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I. Prüfungsauftrag 

Der Bürgermeister der 

Gemeinde Welver 
- nachfolgend auch „Gemeinde“ genannt - 

erteilte uns den Auftrag, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2015 unter Einbeziehung der 

zugrundeliegenden Buchführung, der Inventur, des Inventars sowie der Übersicht über örtlich 

festgesetzte Nutzungsdauern und den Lagebericht für das Jahr 2015 zu prüfen und darüber 

Bericht zu erstatten. 

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften im Sechsten Abschnitt der GemHVO NRW sind der Jah-

resabschluss und Lagebericht von einer Gemeinde aufzustellen und gemäß § 101 Abs.1 GO 

NRW unter Einbeziehung der Buchführung, der Inventur, des Inventars sowie der Übersicht 

über örtlich festgesetzte Nutzungsdauern zu prüfen. 

Form und Inhalt unseres Prüfungsberichtes folgen den Grundsätzen ordnungsmäßiger Bericht-

erstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450). 

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die anwend-

baren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben. 

Dem Bericht sind die Bilanz, die Ergebnisrechnung, die Finanzrechnung, die Teilrechnungen 

und der Anhang sowie der Lagebericht als Anlage I beigefügt. Der Bericht enthält vorweg eine 

Stellungnahme zur Beurteilung der Lage der Gemeinde durch den Bürgermeister und den Käm-

merer (Abschnitt II). Erläuterungen zur Prüfungsdurchführung und die Prüfungsergebnisse im 

Einzelnen sowie der aufgrund der Prüfung erteilte Bestätigungsvermerk folgen in den Abschnit-

ten III bis V. 

Für die Durchführung des Auftrages und unsere Verantwortlichkeit gelten - auch im Verhältnis 

zu Dritten - die als Anlage III beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprü-

fer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 01. Januar 2002. 
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II. Grundsätzliche Feststellungen zur Lagebeurteilung durch den Bürgermeister und den 

Kämmerer 

Zur Beurteilung der Lage der Gemeinde durch den Bürgermeister und den Kämmerer nehmen 

wir nachfolgend Stellung und heben die wesentlichen Angaben hervor: 

• Der Lagebericht enthält nach unserer Einschätzung folgende Kernaussagen zur Vermö-

gens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Welver: 

Die Gemeinde Welver schließt das Haushaltsjahr mit einem Jahresüberschuss von T€ 532 ab, 

der gegenüber dem im ursprünglichen Haushaltsplan angesetzten Fehlbetrag von T€ 1.163 

deutlich positiver gestaltet werden konnte. Die Verbesserung resultierte im Wesentlichen aus 

Mehreinnahmen vornehmlich bei den Schlüsselzuweisungen und der Gewerbesteuer von rd. 

T€ 2.265, denen Mehraufwendungen unter anderem für eine mögliche Rückforderung von Zu-

wendungen von T€ 678 gegenüberstanden. 

Die Vermögensstruktur der Gemeinde ist weiterhin durch das Anlagevermögen geprägt, dessen 

Anteil an der Bilanzsumme sich unverändert auf 95 % beläuft. 

Zusammen mit dem investiven Sonderposten errechnet sich eine Eigenkapitalquote von rd. 

65 %.  

Der Bestand liquider Mittel bewegt sich auf dem Niveau des Vorjahres. Investitionskredite wur-

den nicht aufgenommen, der Kassenkredit in Höhe von T€ 1.500 konnte vollständig abgelöst 

werden. 

• Der Lagebericht enthält nach unserer Einschätzung folgende zentrale Aussagen zur vo-

raussichtlichen Entwicklung mit ihren Chancen und Risiken: 

Die Risiken der zukünftigen Entwicklung liegen nach der Einschätzung des Bürgermeisters und 

des Kämmerers vor allem im politischen Handeln auf Bundes- und Landesebene. Neben den 

strukturellen Veränderungen im kommunalen Finanzausgleich ergeben sich Chancen und Risi-

ken aus der Frage, in welcher Höhe die Gemeinde Schlüsselzuweisungen erhält. 

Die Gemeinde Welver nimmt verpflichtend am Stärkungspakt teil, ab dem Jahr 2021 muss der 

Haushaltsausgleich aus eigener Kraft gestaltet werden können. Als weiteres Risiko wird die 

überproportionale Personalfluktuation in der Kernverwaltung genannt. 

Die Beurteilung der Lage der Gemeinde ist nach den uns zur Verfügung gestellten Unterla-

gen - insbesondere den Planungsrechnungen - plausibel und folgerichtig abgeleitet. Die im La-

gebericht enthaltenen Einschätzungen und Prognosen zur künftigen Entwicklung sind nachvoll-

ziehbar. Nach dem Ergebnis unserer Prüfung und den dabei gewonnenen Erkenntnissen ist die 

Lagebeurteilung des Bürgermeisters und des Kämmerers dem Umfang nach angemessen und 

inhaltlich zutreffend. 
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III. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung 

Gemäß § 101 Abs. 1 GO NRW sind der Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung, 

der Inventur, des Inventars sowie der Übersicht über örtlich festgelegte Nutzungsdauern der 

Vermögensgegenstände und der Lagebericht zu prüfen. 

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften des Landesrechtes für Nordrhein-Westfalen 

aufgestellt. 

Für Aufstellung und Inhalt des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie die uns ge-

machten Angaben liegt die Verantwortung bei den gesetzlichen Vertretern der Gemeinde. Es 

ist Aufgabe des Abschlussprüfers, diese Unterlagen und Angaben im Rahmen einer pflichtge-

mäßen Prüfung zu beurteilen. 

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehörte nur insoweit zu den Auf-

gaben unserer Abschlussprüfung, als sich daraus üblicherweise Rückwirkungen auf den Jah-

resabschluss oder den Lagebericht ergeben. Die Aufdeckung und Aufklärung strafrechtlicher 

Tatbestände, wie z.B. Untreuehandlungen oder Unterschlagungen sowie die Feststellung au-

ßerhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten bilden keinen Gegenstand 

unserer Abschlussprüfung. 

Die Beurteilung der Angemessenheit des Versicherungsschutzes, insbesondere ob alle Risiken 

beachtet und in versicherungstechnischer Hinsicht ausreichend versichert sind, war nicht Ge-

genstand unseres Prüfungsauftrages. 

Bei unserer Prüfung haben wir die vom IDW festgelegten deutschen Grundsätze ordnungsmä-

ßiger Abschlussprüfung beachtet. 

Wir haben unsere Prüfung nach dem risikoorientierten Prüfungsansatz so angelegt, dass Un-

richtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften, die sich auf die Darstellung des 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- 

und Finanzlage wesentlich auswirken, erkannt werden können.  

Dazu wurden Risikofaktoren identifiziert und analysiert, um eine Differenzierung zwischen kriti-

schen und weniger kritischen Prüfungsgebieten zu ermöglichen und die risikoorientierte Prü-

fungsstrategie für die einzelnen Prüfungsgebiete festzulegen. 

Die Prüfungsstrategie haben wir auf der Grundlage der Kenntnisse über die Gemeinde sowie 

das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gemeinde, der Erwartungen über mögliche Fehler 

sowie der Beurteilung der Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-

tems entwickelt.  

Ausgehend von unserer Beurteilung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-

tems wurde das Prüfungsprogramm so bestimmt, dass unter Beachtung des Grundsatzes der 

Wesentlichkeit und der Wirtschaftlichkeit die geforderten Prüfungsaussagen mit hinreichender 

Sicherheit möglich waren. 
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Sowohl analytische Prüfungshandlungen (Plausibilitätsbeurteilungen) als auch Einzelfallprüfun-

gen (Überprüfung von Geschäftsvorfällen sowie von Beständen) wurden nach Art und Umfang 

unter Berücksichtigung der Bedeutung der Prüfungsgebiete und der Organisation der Rech-

nungslegung durchgeführt. 

Die Feststellungen aus der vorangegangenen Abschlussprüfung haben wir berücksichtigt. Der 

von der CURACON GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Münster, geprüfte und mit dem Be-

stätigungsvermerk versehene Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 wurde vom Rat der 

Gemeinde Welver in seiner Sitzung vom 24. Februar 2016 festgestellt. 

Bei der Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems, sowie des IT-Sys-

tems als dessen Teil, haben wir keine Mängel festgestellt. Eine Ausweitung unserer Prüfungs-

handlungen bzw. Änderung unserer Prüfungsschwerpunkte war demnach nicht erforderlich. 

Analytische Prüfungshandlungen haben wir insbesondere bei der Analyse der Vermögens-, 

Schulden-, Ertrags- und Finanzlage vorgenommen. 

Einzelfallprüfungen haben wir nach bewusster Auswahl durchgeführt.  

Die Forderungen und Verbindlichkeiten wurden durch Saldenlisten sowie entsprechende OP-

Listen nachgewiesen. Saldenbestätigungen über die Forderungen und Verbindlichkeiten for-

derte die Gemeinde nicht an. 

Bei der Prüfung der Pensionsrückstellungen haben wir die Ergebnisse des versicherungsmathe-

matischen Gutachtens der Heubeck AG, in Auftrag gegeben von den Kommunalen Versor-

gungskassen Westfalen-Lippe, Münster, einer kritischen Würdigung unterzogen. 

Der Nachweis der übrigen Vermögens- und Schuldposten erfolgte durch Bücher, Verträge so-

wie sonstige Unterlagen und Belege wie Kassenbücher, Bankbestätigungen und Bankauszüge. 

Den Anhang prüften wir darauf, ob die gesetzlich geforderten Angaben vollständig und zutref-

fend sind.  

Die Angaben im Lagebericht haben wir auf Plausibilität und Übereinstimmung mit den während 

der Abschlussprüfung gewonnenen Erkenntnissen überprüft. 

Die Prüfung wurde von uns mit Unterbrechungen im Zeitraum März bis Juni 2017 im Rathaus 

der Gemeinde Welver sowie in unseren Büroräumen in Bielefeld durchgeführt. Die für die Prü-

fung erforderlichen Unterlagen und Nachweise standen uns zur Verfügung. Erbetene Auskünfte 

wurden uns von den gesetzlichen Vertretern der Gemeinde und den uns benannten Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern bereitwillig erteilt. 

Die gesetzlichen Vertreter der Gemeinde haben uns die berufsübliche Vollständigkeitserklärung 

abgegeben, die wir zu unseren Akten genommen haben. 
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IV. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung 

1. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

1.1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen 

Nach unseren Feststellungen und den uns gegebenen Auskünften ist der Buchungsstoff voll-

ständig und richtig erfasst. Das Belegwesen ist geordnet und beweiskräftig. Der vorliegende 

Jahresabschluss wurde zutreffend aus dem Rechnungswesen entwickelt, das insgesamt den 

Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung entspricht. 

Die Gemeinde Welver hat ihr Rechnungswesen nach dem System der kaufmännischen Buch-

führung eingerichtet. Das Rechnungswesen der Gemeinde erfolgt über das Finanzbuchhal-

tungssystem der Firma Mach AG, Lübeck, mit der Software Mach ERP. 

Bei der Prüfung ergaben sich keine Anhaltspunkte dafür, dass die eingesetzten Verarbeitungs-

programme die Sicherheit der rechnungsrelevanten Daten nicht gewährleisten. 

1.2. Ergebnisanalyse auf Basis der Haushaltsplanungen 

Maßgeblich für die Analyse und Beurteilung des Ergebnisses des Haushaltsjahres sind die Ab-

weichungen zu dem vom Rat beschlossenen Haushaltsplan. 

Vor dem gesetzlichen Hintergrund der Gesamtdeckung und den vom Rat beschlossenen De-

ckungsvermerken stellt sich der Haushaltsplan bzw. dessen Fortschreibung im Vergleich zum 

Jahresergebnis 2015 wie folgt dar: 



pdf-Kopie

6 DR. RÖHRICHT – DR. SCHILLEN

fortgeführter

ursprünglicher  Ansatz des Istergebnis

Haushaltsplan Haushaltsjahres 2015

T€ T€ T€

ordentliche Erträge

Steuern und ähnliche Abgaben 9.285 9.285 10.112

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.791 6.123 6.527

öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.945 3.947 4.180

privatrechtliche Leistungsentgelte 287 355 312

Kostenerstattungen und -umlagen 54 58 124

sonstige ordentliche Erträge 1.356 1.358 1.728

20.718 21.126 22.983

ordentliche Aufwendungen

Personalaufwendungen 3.809 3.809 3.757 -52

Vorsorgeaufwendungen 532 532 364 -168

Aufwendungen für Sach-/Dienstleistungen 4.566 5.423 4.220 -1.203

bilanzielle Abschreibungen 3.593 3.594 3.635 41

Transferaufwendungen 7.913 8.210 8.282 72

sonstige ordentliche Aufwendungen 931 975 1.675 700

21.344 22.543 21.933 -610

Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -626 -1.417 1.050 2.467

Finanzerträge 2 3 0 -3

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 539 536 518 -18

Finanzergebnis -537 -533 -518 15

Jahresergebnis -1.163 -1.950 532 2.482

Vergleich  

 Ist-Ergebnis/fortge-

führter Ansatz

T€

+ 827

+ 1.857

+ 404

+ 233

 - 43

+ 66

+ 370

Gegenüber dem ursprünglichen Planansatz beträgt die Abweichung zum Ist-Ergebnis T€ 1.695. 

Im Planvergleich mit dem fortgeführten Ansatz wirkten sich bei den Erträgen aus Steuern 

(+ T€ 827) die Mehreinnahmen aus der Gewerbesteuer (+ T€ 662) sowie höhere Gemeindean-

teile für Einkommen- und Umsatzsteuer erhöhend aus. Bedingt durch die Flüchtlingssituation 

lagen die Zuwendungen (+ T€ 403) über dem Planansatz. Im Bereich der öffentlich-rechtlichen 

Leistungsentgelte und sonstigen Erträge wirkten sich Abweichungen im Bereich der Abwasser- 

bzw. Abfallgebühren sowie Auflösungsbeträge für Sonderposten und Rückstellungen erhöhend 

aus. 

Die ordentlichen Aufwendungen waren vornehmlich durch geringere Aufwendungen für Kanal-

unterhaltung entlastet, dagegen wirkte sich der Mehraufwand bei den sonstigen Aufwendungen 

für eine mögliche Rückforderung von Zuwendungen belastend aus. 
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1.3. Jahresabschluss 

Der nach den geltenden Vorschriften der GO NRW und der GemHVO NRW aufgestellte Jah-

resabschluss zum 31. Dezember 2015 wurde ordnungsgemäß aus der Buchführung und den 

weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet. 

Die gesetzlich geforderten Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz, der Ergebnisrechnung und 

der Finanzrechnung sowie die sonstigen Pflichtangaben sind im Anhang vollständig gemacht.  

1.4. Lagebericht 

Der Lagebericht (Anlage II) der gesetzlichen Vertreter der Gemeinde enthält nach unseren Fest-

stellungen die gesetzlich vorgeschriebenen Mindestangaben. Er steht im Einklang mit dem Jah-

resabschluss und den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen und vermittelt insgesamt 

eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Gemeinde. Die wesentlichen Chancen und Risi-

ken der künftigen Entwicklung sind zutreffend dargestellt. 

2. Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

Der vorliegende Jahresabschluss entspricht in Gliederung und Bewertung den gesetzlichen 

Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Schuldenlage der 

Gemeinde. 

Die wesentlichen Bewertungsgrundlagen, die im Anhang zutreffend dargestellt sind, betreffen 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie wertbestimmende Faktoren. 

Sachverhaltsgestaltende Maßnahmen mit wesentlicher Auswirkung auf das Prüfungsergebnis 

haben wir im Rahmen unserer Prüfung nicht festgestellt. 
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3. Wirtschaftliche Verhältnisse 

3.1. Vermögens- und Schuldenlage 

 31.12.2014   31.12.2015  Veränderungen 

T€ % T€ % T€ 

V e r m ö g e n 

Anlagevermögen 77.257 95 74.508 95 - 2.749 
öffentlich-rechtliche Forderungen 
und Forderungen aus 
Transferleistungen 4  0  0  0 - 4 

langfristiges Vermögen 77.261 95 74.508 95 - 2.753 
 ------------  --------  ------------  --------  ------------ 

öffentlich-rechtliche Forderungen 
und Forderungen aus  
Transferleistungen 352 0 307 0 - 45 
privatrechtliche Forderungen  138 0 230 0 + 92 
sonstige Vermögensgegenstände  628 1 632 1 + 4 
flüssige Mittel  3.139  4  3.150  4 + 11 
Rechnungsabgrenzungsposten  32  0  27  0 - 5 

kurzfristiges Vermögen 4.289 5 4.346 5 + 57 
 ------------  --------  ------------  --------  ------------ 

Gesamtvermögen 81.550 100 78.854 100 - 2.696 

K a p i t a l 

Eigenkapital 7.364 9 7.896 10 + 532 
Sonderposten 45.882 56 43.438 55 - 2.444 
langfristige Rückstellungen 9.328 12 9.079 12 - 249 
Darlehen  11.789  15  11.068  14 - 721 

langfristiges Kapital 74.363 92 71.481 91 - 2.882 
 ------------  --------  ------------  --------  ------------ 

Rückstellungen 1.978 2 2.508 3 + 530 
Darlehenstilgung Folgejahr 596 1 642 1 + 46 
Verbindlichkeiten aus Krediten  
zur Liquiditätssicherung 1.500 2 0 0 - 1.500 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 163 0 393 0 + 230 
Verbindlichkeiten aus Transfer- 
leistungen 1 0 7 0 + 6 
erhaltene Anzahlungen 2.527 3 3.285 4 + 758 
sonstige Verbindlichkeiten 402 0 538 1 + 136 
Rechnungsabgrenzungsposten  20  0  0  0 - 20 

kurzfristiges Kapital 7.187 8 7.373 9 + 186 
 ------------  --------  ------------  --------  ------------ 

Gesamtkapital 81.550 100 78.854 100 - 2.696 
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Für die Bilanzanalyse haben wir die einzelnen Bilanzposten nach betriebswirtschaftlichen 

Grundsätzen zusammengefasst und gegliedert. Gliederungsmerkmal ist auf der Vermögens-

seite die Dauer der Gebundenheit an die Gemeinde, auf der Schuldenseite die Dauer der Ver-

fügbarkeit. 

Im Vergleich zum Bilanzstichtag des Vorjahres hat sich die Bilanzsumme um T€ 2.696 (rd. 

3,3 %) auf T€ 78.854 vermindert. 

Der Buchwert der immateriellen Vermögensgegenstände, Sach- und Finanzanlagen (Anlage-

vermögen) - im Wesentlichen bestehend aus Grund- (T€ 22.039) und Infrastrukturvermögen 

(T€ 49.815) - nahm um T€ 2.749 ab. Den Zugängen von T€ 963 standen Abschreibungen von 

T€ 3.635 sowie Abgänge von T€ 98 gegenüber. Im Zugangsbereich sind vornehmlich im Bau 

befindliche Abwasserbeseitigungsanlagen zu nennen. 

Der Rückgang der öffentlich-rechtlichen Forderungen resultiert vor allem aus verminderten For-

derungen aus Transferleistungen. 

Die privatrechtlichen Forderungen stiegen stichtagsbedingt. 

Die Entwicklung der flüssigen Mittel ist in der diesem Prüfungsbericht in der Anlage I beigefüg-

ten Finanzrechnung dargestellt. 

Das Eigenkapital erhöhte sich infolge der Zurechnung des Jahresüberschusses auf T€ 7.896. 

Die Eigenkapitalquote stieg um einen Prozentpunkt auf 10 %. 

Die Buchwerte der Sonderposten entwickelten sich wie folgt: 

S t a n d S t a n d 
 01.01.2015   Zugänge   Auflösung   31.12.2015  

T€ T€ T€ T€ 

Zuwendungen 32.453 222 2.059 30.616 
Beiträge 13.032 0 646 12.386 
Gebührenausgleich 397 72 33 436 

45.882 294 2.738 43.438 
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Der Ausweis der langfristigen Rückstellungen betrifft Pensions- (T€ 7.010; i.V. T€ 7.256), Bei-

hilfe- (T€ 1.934; i.V. T€ 1.963) und Altersteilzeitrückstellungen (T€ 105; i.V. T€ 138). 

Die bestehenden Darlehen - bereinigt um die Tilgung des Folgejahres - wurden im Berichtsjahr 

planmäßig getilgt. 

Die kurzfristigen Rückstellungen waren im Wesentlichen bedingt durch die Berücksichtigung der 

ungewissen Rückforderung einer Zuwendung aus einem möglichen Vergabefehler erhöht. 

Die Darlehensrate für das Folgejahr erhöhte sich annuitätsbedingt. 

Der Kredit zur Liquiditätssicherung konnte in 2015 bedient werden. 

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten aus Lieferungen nahmen stichtagsbedingt zu. 

Die erhaltenen Anzahlungen erhöhten sich im Wesentlichen durch die vereinnahmte allgemeine 

Investitionspauschale von T€ 773 und die Schulpauschale von T€ 200, die Verwendung erfolgte 

mit T€ 155 (allgemeine Investitionspauschale) bzw. T€ 102 (Schulpauschale). 

Hinsichtlich weiterer Aufgliederungen und Erläuterungen zu Posten der Bilanz verweisen wir auf 

den als Anlage zum Jahresabschluss und Lagebericht beigefügten Anhang. 

Zum Bilanzstichtag ist das langfristige Vermögen (T€ 74.508) zu 96 % durch langfristiges Kapi-

tal (T€ 71.481) gedeckt. 

Kennzahlen: 

 31.12.2013   31.12.2014   31.12.2015  

Eigenkapitalquote in % 
(Eigenkapital bezogen 
auf Gesamtkapital) 9,7 9,0 10,0 

Anlagevermögen  
bezogen auf Gesamt- 
vermögen in % 95,6 94,7 94,5 

Infrastrukturvermögen  
bezogen auf Bilanz- 
summe in % 64,9 64,1 63,2 

Liquidität II. Grades in % 
(liquide Mittel und kurzfristige 
Forderungen bezogen auf 
kurzfristige Verbindlichkeiten) 70,6 82,1 88,8 
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3.2. Ertragslage 

2 0 1 4 2 0 1 5  Veränderungen1

T€ % T€ % T€ 

Steuern und Abgaben 9.373 44 10.112 44 + 739 
Zuwendungen und Umlagen 5.663 27 6.527 28 + 864 
sonstige Transfererträge 2 0 0 0 - 2 
öffentlich-rechtliche Leistungs- 
entgelte 4.139 20 4.180 18 + 41 
Privatrechtliche Leistungsentgelte 279 1 312 1 + 33 
Kostenerstattungen und Kosten- 
umlagen 140 1 124 1 - 16 
sonstige Erträge  1.617  8  1.728  8 + 111 

ordentliche Erträge 21.213 100 22.983 100 + 1.770 
------------ -------- ------------ -------- ------------ 

Personalaufwendungen 3.684 17 3.757 16 - 73 
Versorgungsaufwendungen 1.071 5 364 2 + 707 
Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 4.328 20 4.220 18 + 108 
Abschreibungen 3.825 18 3.636 16 + 189 
Transferaufwendungen 7.650 36 8.282 36 - 632 
sonstige Aufwendungen 908  4  1.674  7 - 766 

ordentliche Aufwendungen 21.466 101 21.933 95 - 467 
------------ -------- ------------ -------- ------------ 

Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit - 253  1  1.050  5 + 1.303 
Finanzergebnis - 550   - 518  2 + 33 
außerordentliches Ergebnis - 15  3  0  - + 15 

Jahresergebnis - 818  4 + 532  3 + 1.350 

1  + = Ergebnisverbesserung 
 - = Ergebnisrückgang 
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Die Gemeinde schließt das Haushaltsjahr 2015 mit einem Jahresüberschuss von T€ 532 (i.V. 

Jahresfehlbetrag T€ 818) ab. Zusammengefasst waren folgende Sachverhalte maßgeblich: 

Die Steuern und Abgaben setzen sich wie folgt zusammen: 

2 0 1 4 2 0 1 5  Veränderungen1

T€ T€ T€ 

Gewerbesteuer 1.717 2.085 + 368 
Gemeindeanteil Einkommensteuer 4.797 5.090 + 293 
Gemeindeanteil Umsatzsteuer 113 157 + 44 
Grundsteuer 2.174 2.180 + 6 
übrige 572 600 + 28 

9.373 10.112 + 739 

Neben im Vorjahresvergleich höheren Schlüsselzuweisungen konnten höhere Zuweisungen für 

laufende Zwecke, die auch die Kostenerstattungen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz be-

trafen, vereinnahmt werden, so dass die Zuwendungen und Umlagen insgesamt um 15 % an-

stiegen. 

Die Leistungsentgelte umfassen im Wesentlichen die Abwasser- (T€ 2.503; i.V. T€ 2.544) und 

Abfallgebühren (T€ 764; i.V. T€ 728) sowie die Auflösungsbeträge der Sonderposten für Bei-

träge und Gebührenausgleich (T€ 717; i.V. T€ 647). 

In den sonstigen Erträgen werden im Wesentlichen Konzessionsabgaben (T€ 497; i.V. T€ 498) 

sowie die Auflösungsbeträge sonstiger Zuschüsse (T€ 820; i.V. T€ 826) ausgewiesen. 

Ursächlich für den Rückgang der Vorsorgeaufwendungen war im Wesentlichen der geringere 

Bedarf personalbezogener Rückstellungen. 

Bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen wirkte sich geringerer Instandsetzungs-

bedarf entlastend aus. 

Die Aufwendungen zur Bewältigung der Flüchtlingssituation führten zu gestiegenen Trans-

feraufwendungen. 

In den sonstigen Aufwendungen sind mögliche Rückforderungsansprüche im Zusammenhang 

mit der Vergabe von Fördermitteln erfasst. 
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Das Finanzergebnis setzt sich wie folgt zusammen: 

2 0 1 4 2 0 1 5  Veränderungen1

T€ T€ T€ 

Finanzerträge 2 0 - 2 
Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen  552  518 + 34 

- 550 - 518 + 32 

Für weitere Aufgliederungen und Erläuterungen verweisen wir auf die Ausführungen im Anhang. 

1  + = Ergebnisverbesserung 
 - = Ergebnisrückgang 
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V. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, Teilrech-
nungen sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung, der Inventur, des Inventars und der Über-
sicht über örtlich festgelegte Nutzungsdauern der Vermögensgegenstände und den Lagebericht der Ge-
meinde Welver für das Haushaltsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinderechtlichen Vorschriften von Nordrhein-
Westfalen und den ergänzenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestim-
mungen liegen in der Verantwortung des Bürgermeisters der Gemeinde. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbe-
ziehung der Buchführung, der Inventur, des Inventars und der Übersicht über örtlich festgelegte Nut-
zungsdauern der Vermögensgegenstände sowie über den Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 101 Abs. 1 GO NRW und entsprechend § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 
der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit 
und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gemeinde sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Inventar, Übersicht über ört-
lich festgelegte Nutzungsdauern der Vermögensgegenstände, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen des Bürgermeisters und des Kämmerers 
der Gemeinde sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Be-
urteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahres-
abschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzungen und sons-
tigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Er-
trags- und Finanzlage der Gemeinde. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Ge-
meinde und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 

Bielefeld, den 08. Juni 2017  

DR. RÖHRICHT – DR. SCHILLEN GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 

Cebulla Heidbrink 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
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VI. Unterzeichnung des Prüfungsberichts 

Den vorstehenden Bericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften 

und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 

450). 

Bielefeld, den 08. Juni 2017  

DR. RÖHRICHT – DR. SCHILLEN GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 

Cebulla Heidbrink 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 
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Gemeinde Welver
Ergebnisrechnung vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2015

Ergebnis Ursprünglicher Fortgeführter Ergebnis Vergleich 

Ansatz Ansatz Ergebnis/

2014 2015 2015 2015 Fortgeführter

Ansatz

€ € € € €

1. Steuern und ähnliche Abgaben 9.372.439,02 9.285.300,00 9.285.300,00 10.111.653,22 826.353,22

2. Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.663.217,72 5.791.400,00 6.123.400,00 6.526.629,33 403.229,33

3. Sonstige Transfererträge 2.044,00 0,00 0,00 5,11 5,11

4. Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.139.054,76 3.944.900,00 3.946.600,00 4.180.053,66 233.453,66

5. Privatrechtliche Leistungsentgelte 279.254,78 286.700,00 354.700,00 312.102,89 42.597,11–         

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 140.236,98 53.400,00 58.050,00 123.804,68 65.754,68

7. Sonstige ordentliche Erträge 1.616.965,46 1.356.300,00 1.357.500,00 1.728.423,83 370.923,83

8. Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

9. Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Ordentliche Erträge 21.213.212,72 20.718.000,00 21.125.550,00 22.982.672,72 1.857.122,72

11. Personalaufwendungen 3.684.176,87–      3.808.700,00–         3.808.700,00–         3.756.508,04–      52.191,96

12. Versorgungsaufwendungen 1.071.339,66–      532.200,00–            532.200,00–            364.494,38–         167.705,62

13. Aufw. für Sach- und Dienstleistungen 4.327.685,31–      4.566.350,00–         5.422.700,00–         4.220.399,21–      1.202.300,79

14. Bilanzielle Abschreibungen 3.824.788,78–      3.592.700,00–         3.593.700,00–         3.635.528,81–      41.828,81–         

15. Transferaufwendungen 7.649.787,47–      7.913.300,00–         8.209.500,00–         8.281.582,01–      72.082,01–         

16. Sonstige ordentliche Aufwendungen 908.496,44–         930.790,00–            975.490,00–            1.674.699,97–      699.209,97–       

17. Ordentliche Aufwendungen 21.466.274,53–    21.344.040,00–       22.542.290,00–       21.933.212,42–    609.077,58

18. Ordentliches Ergebnis 253.061,81–         626.040,00–            1.416.740,00–         1.049.460,30 2.466.200,30

19. Finanzerträge 1.671,65 2.500,00 2.500,00 132,16 2.367,84–           

20. Zinsen und sonstige Aufwendungen 551.757,57–         539.000,00–            536.000,00–            517.997,41–         18.002,59

21. Finanzergebnis 550.085,92–         536.500,00–            533.500,00–            517.865,25–         15.634,75

22. Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 803.147,73–         1.162.540,00–         1.950.240,00–         531.595,05 2.481.835,05

23. Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24. Außerordentliche Aufwendungen 15.000,00–           0,00 0,00 0,00 0,00

25. Außerordentliches Ergebnis 15.000,00–           0,00 0,00 0,00 0,00

26. Jahresergebnis 818.147,73–         1.162.540,00–         1.950.240,00–         531.595,05 2.481.835,05

Nachrichtlich: Verrechnung von Aufwendungen und Erträgen mit der allgemeinen Rücklage

27. Erträge bei Vermögensgegenständen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28. Erträge bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29. Aufwendungen b. Vermögensgegenst. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30. Aufwendungen bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31. Verrechnungssaldo 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Gesamtfinanzrechnung

Ergebnis des
Vorjahres

Fortgeschriebener 
Ansatz des 

Haushaltsjahres

Ist-Ergebnis des
Haushaltsjahres

Vergleich: Ansatz / Ist

2014 2015 2015 2015

1 2 3 4 5

1 Steuern und ähnliche  Abgaben 9.243.927,38 9.285.300,00 10.189.699,59 904.399,59

2 Zuwendungen und allgemeine  Umlagen 4.171.092,13 4.563.800,00 5.193.343,68 629.543,68

3 Sonstige Transfereinzahlungen -134.566,49 0,00 81.871,65 81.871,65

4 Öffentl.-rechtliche  Leistungsentgelte 3.501.859,66 3.298.900,00 3.485.166,69 186.266,69

5 Privatrechtliche  Leistungsentgelte 282.203,90 286.700,00 325.563,29 38.863,29

6 Kostenerstattungen, Kostenumlagen 144.498,64 53.400,00 113.338,42 59.938,42

7 Sonstige Einzahlungen 582.552,57 536.300,00 579.405,99 43.105,99

8 Zinsen und sonst. Finanzeinzahlungen 1.771,65 2.500,00 664,58 -1.835,42

9 Einz.  aus  lfd.  Verwaltungstätigkeit 17.793.339,44 18.026.900,00 19.969.053,89 1.942.153,89

10 Personalauszahlungen -3.612.930,08 -3.644.100,00 -3.659.149,11 -15.049,11

11 Versorgungsauszahlungen -477.199,27 -495.400,00 -608.425,61 -113.025,61

12 Ausz. f. Sach- und Dienstleistungen -4.055.663,08 -4.566.350,00 -4.228.722,44 337.627,56

13 Zinsen und sonst. Finanzauszahlungen -571.492,04 -539.000,00 -517.997,41 21.002,59

14 Transferauszahlungen -7.609.854,82 -7.913.300,00 -8.252.477,19 -339.177,19

15 Sonstige Auszahlungen -769.019,70 -930.790,00 -799.036,74 131.753,26

16 Ausz.  aus  lfd.  Verwaltungstätigkeit -17.096.158,99 -18.088.940,00 -18.065.808,50 23.131,50

17 SALDO AUS  LFD.  VERWALTUNGSTÄTIGK. 697.180,45 -62.040,00 1.903.245,39 1.965.285,39

18 Einz. a. Zuw. u. Zusch. für Invest. 1.049.596,73 1.056.000,00 1.064.448,47 8.448,47

19 Einz. a. d. Veräuß. von Anlagen 12.410,00 0,00 62.525,00 62.525,00

20 Einz. a. d. Veräuß. v. Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00

21 Einz. a. Beiträgen u. Entgelten 73.526,42 0,00 23.995,09 23.995,09

22 Sonst. Investitionseinzahlungen 3.415,46 0,00 1.370,30 1.370,30

23 Einzahlungen a. Investitionstätigkeit 1.138.948,61 1.056.000,00 1.152.338,86 96.338,86

24 Ausz. f. d. Erwerb v. Grundstücken -17.987,76 -9.600,00 0,00 9.600,00

25 Ausz. f. Baumaßnahmen -254.824,00 -1.332.100,00 -709.112,58 622.987,42

26 Ausz. f. d. Erwerb v. Anlagevermögen -425.985,03 -460.000,00 -130.503,81 329.496,19

27Ausz. f. d. Erwerb v. Finanzanlagen -19.321,24 -20.000,00 -21.736,72 -1.736,72

28 Ausz. v. aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

29 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00

30 Ausz.  a. Investitionstätigkeit -718.118,03 -1.821.700,00 -861.353,11 960.346,89

31 SALDO A. INVESTITIONSTÄTIGKEIT 420.830,58 -765.700,00 290.985,75 1.056.685,75

32 FINANZMITTELÜBERSCH./-FEHLBETRAG 1.118.011,03 -827.740,00 2.194.231,14 3.021.971,14

33 Aufnahme u. Rückflüsse v. Darlehen 0,00 0,00 1.500.000,00 -1.500.000,00

34 Aufn. v. Krediten z. Liquiditätssich. 1.500.000,00 0,00 0,00 0,00

35 Tilgung u. Gewährung v. Darlehen -597.512,26 -611.000,00 -2.174.692,51 1.563.692,51

36 Tilg. v. Krediten. z. Liquiditätsich. -1.500.000,00 0,00 -1.500.000,00 1.500.000,00

37 SALDO A. FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT -597.512,26 -611.000,00 -2.174.692,51 1.563.692,51

38 ÄND.  D. BEST.  A. EIG.  FINANZMITTELN 520.498,77 -1.438.740,00 19.538,63 -1.458.278,63

39 Anfangsbestand an Finanzmitteln 2.616.458,94 3.138.719,74 3.138.719,74 0,00

40 Schwebende Posten 1.962,03 0,00 -7.824,35 -7.824,35
41 LIQUIDE MITTEL 3.138.919,74 1.699.979,74 3.150.434,02 1.450.454,28

Finanzrechnung 2015
Gemeinde Welver - Gesamtverwaltung  -
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I. Einleitung 

 

Nach § 95 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen – GO NRW – 

hat die Gemeinde zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss 

aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft des Haushaltsjahres 

nachzuweisen ist. Der Jahresabschluss muss unter Beachtung der Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde vermitteln und 

ist zu erläutern. Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnisrechnung, der Finanz-

rechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz und dem Anhang. Ihm ist ein Lagebericht 

beizufügen. 

 

§ 44 Abs. 3 Gemeindehaushaltsverordnung – GemHVO – legt fest, dass dem An-

hang ein Anlagenspiegel, ein Forderungsspiegel und ein Verbindlichkeitenspiegel 

nach den §§ 45 bis 47 GemHVO beizufügen sind.  

 

 Anhang 

§ 44 GemHVO legt im Einzelnen fest, welche Inhalte dieser Anhang haben muss.  

Die für die Gemeinde Welver relevanten Inhalte werden im Anschluss erläutert. 

 

Anlagenspiegel 

Gemäß § 45 Abs. 1 GemHVO NRW ist ein Anlagenspiegel zu erstellen, in dem die 

Entwicklung der Posten des Anlagevermögens darzustellen ist. Zu den Posten sind 

jeweils die Anschaffungs- und Herstellungskosten, die Zugänge, Abgänge und Um-

buchungen, die Zuschreibungen, die kumulierten Abschreibungen, die Buchwerte am 

Abschlussstichtag und am vorherigen Abschlussstichtag und die Abschreibungen im 

Haushaltsjahr anzugeben. 

 

Forderungsspiegel 

Der dem Anhang beizufügende Forderungsspiegel nach § 46 GemHVO ist mindes-

tens entsprechend § 41 Abs. 3 Nr. 2.2.1 und 2.2.2 GemHVO zu gliedern. Für diesen 

Forderungsspiegel ist ein Muster zu § 46 der GemHVO erstellt worden (Anlage 24 

zur GemHVO), das Verwendung findet.   
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Verbindlichkeitenspiegel 

Der Verbindlichkeitenspiegel nach § 47 GemHVO ist in seiner Gliederung festgelegt. 

Ein entsprechendes Muster nach der Anlage 25 zur GemHVO wurde angewendet.  

 

 

II. Erläuterung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden zu den Posten der 

Bilanz und den Positionen der Ergebnisrechnung bzw. Finanzrechnung 

 

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

 

Bei der Ermittlung von Wertansätzen für Vermögensgegenstände und Schulden sind 

insbesondere die Vorschriften der §§ 33 ff. GemHVO zu beachten. Erfasst und 

anschließend bewertet werden die Vermögensgegenstände, an denen die Gemeinde 

das wirtschaftliche Eigentum hat und die selbstständig verwertbar sind. Die 

Zugehörigkeit zum Anlagevermögen ist somit nach wirtschaftlichen und nicht nach 

zivilrechtlichen Gesichtspunkten zu beurteilen.  

 

Vermögensgegenstände, deren wirtschaftliches und zivilrechtliches Eigentum 

auseinander fallen, sind aktuell nicht vorhanden. 

 

Insbesondere sind folgende allgemeine Grundsätze zu beachten: 

 

a) Vermögensgegenstände und Schulden sind einzeln zu bewerten. 

Wertminderungen können nicht mit Wertsteigerungen verrechnet werden 

(Bruttoprinzip).  

b) Es ist vorsichtig zu bewerten, d.h., auch alle vorhersehbaren Risiken und 

Verluste, die bis zum Abschlussstichtag entstanden sind, müssen berücksichtigt 

werden.  

c) Im Haushaltsjahr entstandene Aufwendungen und erzielte Erträge sind 

unabhängig von den Zeitpunkten der entsprechenden Zahlungen zu 

berücksichtigen. Diese wesentliche Abweichung von dem im kameralen 

Haushaltsrecht gültigen Kassenwirksamkeitsprinzip trägt wesentlich zur 

Ermittlung des periodenbezogenen Ressourcenverbrauchs und des 

Ressourcenaufkommens bei.  
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d) Ein Vermögensgegenstand ist in die Bilanz aufzunehmen, wenn die Gemeinde 

das wirtschaftliche Eigentum daran innehat und dieser selbstständig verwertbar 

ist. Als Anlagevermögen sind nur die Gegenstände auszuweisen, die dazu 

bestimmt sind, dauernd der Aufgabenerfüllung zu dienen. 

e) Bei Vermögensgegenständen des Anlagevermögens, deren Nutzung zeitlich 

begrenzt ist, sind die Anschaffungs- oder Herstellungskosten um planmäßige 

Abschreibungen zu mindern. Die Anschaffungs- oder Herstellungskosten werden 

dazu linear auf die Haushaltsjahre verteilt, in denen der Vermögensgegenstand 

voraussichtlich genutzt wird.   

Die Nutzungsdauern sind entsprechend den verbindlichen Vorgaben – Anlage 15 

zu § 35 GemHVO – unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten 

festgelegt worden. 

f) Erträge und Aufwendungen aus dem Abgang und der Veräußerung von 

Vermögensgegenständen nach § 90 Abs. 3 Satz 1 GO sowie aus 

Wertveränderungen von Finanzanlagen werden gem. § 43 Abs. 3 GemHVO 

unmittelbar mit der allgemeinen Rücklage verrechnet.  Die Verrechnungen 

werden, sofern vorhanden, im Anhang erläutert.  

 

Abweichungen und Besonderheiten in Ausnahmefällen werden bei der 

entsprechenden Bilanzposition erläutert. 
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2. Angaben zu Positionen der Bilanz zum 31. Dezember 2015  

 

Aktivseite 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ergibt sich aus dem Anlagenspiegel für das 

Haushaltsjahr 2015, der als Anlage beigefügt ist. 

 

Sachanlagevermögen 

Das Sachanlagevermögen ist zu Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert 

um planmäßige Abschreibungen, angesetzt worden. Die Festlegung der 

Nutzungsdauern orientiert sich an der vom Innenministerium Nordrhein-Westfalen 

bekannt gegebenen Abschreibungstabelle für Kommunen unter Berücksichtigung der 

tatsächlichen örtlichen Verhältnisse. Es wird die lineare Abschreibungsmethode 

angewendet. 

 

Finanzanlagen 

Zum 31.12.2015 setzt sich die Bilanzposition wie folgt zusammen: 

 

Beteiligungen  

Hier werden die Mitgliedschaften der Gemeinde Welver beim 

Sparkassenzweckverband der Sparkasse Soest und beim Zweckverband der KDVZ 

Citkomm ausgewiesen.   

 

Wertpapiere des Anlagevermögens 

Ausgewiesen werden Anteile am Versorgungsfonds der Kommunalen 

Versorgungskassen Westfalen-Lippe sowie RWE-Aktien, die der Gemeinde im Rah-

men der Nachbesserung für die ehemaligen Aktionäre der VEW AG im Haushaltsjahr 

2009 zugeteilt wurden. 

 

Ausleihungen 

Unter dieser Bilanzposition werden die Anteile der Gemeinde an der Regionalverkehr 

Ruhr-Lippe GmbH (RLG), der Genossenschaftsanteil an der KoPart eG und die 

gewährten Arbeitgeberdarlehen zur Wohnungsbauförderung bilanziert.  
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Umlaufvermögen  

 

 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  

Die ausgewiesenen Forderungen wurden mit ihrem Nominalwert angesetzt. Hierbei 

wurden die zweifelhaften Forderungen einzelwertberichtigt. Pauschalwertberichti-

gungen wurden nicht vorgenommen. Der Forderungsspiegel ist als Anlage beigefügt. 

Zu den sonstigen Vermögensgegenständen gehören ein Kontokorrentguthaben aus 

der Entwicklungseinlage bei der KDVZ Citkomm und die Erstattungsansprüche der 

Gemeinde nach § 107b Beamtenversorgungsgesetz (BeamtVG).  

 

 Die Gliederung der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurde im 

Zuge des 1. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes (NKFWG) geändert. Die Bilanzgliede-

rung und der Forderungsspiegel wurden an das neue Muster der Anlage Nr. 24 

i.V.m. § 41 Abs. 2 Nr. 2.2 angepasst. 

  

 Liquide Mittel 

Als liquide Mittel werden die Bestände zum 31.12.2015 auf den Girokonten der Ge-

meinde sowie sonstige Einlagen abgebildet. Zum Bilanzstichtag betrug der Bestand 

an liquiden Mitteln 3.150.434,02 €. Die Herleitung der ausgewiesenen Bestände ist 

aus der Finanzrechnung ersichtlich. 

 

 Aktive Rechnungsabgrenzung 

Rechnungsabgrenzungsposten auf der Aktivseite sind Auszahlungen vor dem 

Abschlussstichtag, soweit sie Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem Stichtag 

darstellen.  

 

Unter dieser Position sind die bereits im Dezember 2015 für Januar 2016 

überwiesenen Gehälter der Beamten bilanziert. 
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Passivseite 

 

 Eigenkapital 

Die kommunale Bilanz in Nordrhein-Westfalen weist entsprechend dem Muster zu 

§ 41 GemHVO auf der Passivseite das Eigenkapital der Kommune aus.  

 

Grundsätzlich ist das Eigenkapital die Differenz zwischen Vermögen (Aktiva) und 

Schulden (Verbindlichkeiten und Rückstellungen) unter Berücksichtigung der 

Sonderposten. Als Vorbild dient hier zwar das kaufmännische Rechnungswesen, 

jedoch wird aufgrund der kommunalen Besonderheiten die Eigenkapitalposition in die 

Allgemeine Rücklage, Sonderrücklagen, Ausgleichsrücklage und 

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag unterteilt. 

 

Das Eigenkapital der Gemeinde Welver stellt sich zum 31.12.2015 wie folgt dar: 

 

 

Wert zum   Wert zum Veränderung 

31.12.2014 31.12.2015 
 

in €             in €             in € 

Allgemeine Rück-
lage 

7.690.366,58           7.364.038,73   -326.327,85 

Ausgleichsrücklage 491.819,88                 0   -491.819,88  
Jahresergebnis -818.147,73             531.595,05 1.349.742,78 

Summe 7.364.038,73          7.895.633,78    531.595,05 

 

 

Allgemeine Rücklage  

Die Allgemeine Rücklage ergibt sich als Wert aus der Differenz der Aktivposten zu 

den übrigen Passivposten unter Abzug der eingerichteten Ausgleichsrücklage. Die 

Allgemeine Rücklage kann im Bedarfsfall weiter unterteilt werden.  

  

Gemäß § 43 Abs. 3 der Gemeindehaushaltsverordnung (nach Änderung durch das 

1. NKF-Weiterentwicklungsgesetz) müssen im Jahresabschluss erstmalig Erträge 

und Aufwendungen aus dem Abgang und der Veräußerung von 

Vermögensgegenständen nach § 90 Abs. 3 Satz 1 GO sowie aus 

Wertveränderungen von Finanzanlagen unmittelbar mit der allgemeinen Rücklage 

verrechnet werden. Im Jahr 2015 sind keine Geschäftsvorfälle aufgetreten, die unter 

die o.g. Regelung fallen. Es mussten demnach keine erfolgsneutralen Verrechnun-

gen mit der allgemeinen Rücklage vorgenommen werden. 
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Ausgleichsrücklage 

Die Ausgleichsrücklage ist nach § 75 Abs. 3 GO NRW in der Bilanz zusätzlich zur 

Allgemeinen Rücklage anzusetzen.  

 

Sie ist eine Rücklage eigener Art und muss als Bestandteil des Eigenkapitals auf der 

Passivseite der Bilanz als gesonderter Posten angesetzt werden. Sie ist aber nicht 

Teil der Allgemeinen Rücklage. 

 

Die Ausgleichsrücklage dient dazu, im Bedarfsfall den Fehlbedarf im Ergebnisplan 

oder einen Fehlbetrag in der Ergebnisrechnung zu decken, um den gesetzlich 

geforderten Haushaltsausgleich zu erzielen. Sie soll den Kommunen den 

erforderlichen Spielraum gewähren, eigenverantwortlich den Haushaltsausgleich zu 

erreichen. Dies erfordert, sie so zu bemessen, dass die Kommune auch nach ihrer 

vollständigen Inanspruchnahme noch die stetige Aufgabenerfüllung gewährleisten 

kann und dies ohne nähere Prüfung der Aufsichtsbehörde erkennbar ist. Dabei ist 

berücksichtigt worden, dass eine dauernde Verringerung des in der Eröffnungsbilanz 

erstmalig ausgewiesenen Eigenkapitals letztlich zur bilanziellen Überschuldung der 

Kommune führt.  

 

In § 75 Abs. 3 GO NRW ist geregelt, dass Jahresüberschüsse durch Beschluss des 

Rates bis zur Höhe von einem Drittel des Eigenkapitals der Ausgleichsrücklage zu-

geführt werden dürfen.  

 

Die Ausgleichsrücklage der Gemeinde Welver hat sich in 2015 wie folgt entwickelt: 

 

 
€ 

Stand 1.1.2015 491.819,88 

Jahresfehlbetrag 2014 491.819,88 

Stand 31.12.2015                 0 

 

 
Die Verrechnung des Vorjahresergebnisses mit der Ausgleichsrücklage erfolgte ge-

mäß der Feststellung und der Entscheidung über die Verwendung des Ergebnisses 

durch den Rat. 
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Jahresergebnis 

Für das Wirtschaftsjahr 2015 ergibt sich ein Jahresüberschuss von  531.595,05 €. 

Auf die Ausführungen zum Haushaltsjahr 2015 im Anhang bzw. Lagebericht wird 

verwiesen. 

 

 Sonderposten 

 Sonderposten sind erhaltene Zuwendungen, die im Rahmen einer Zweckbindung für 

investive Maßnahmen vom Zuwendungsgeber bewilligt bzw. gezahlt wurden und von 

der Kommune nicht frei verwendet werden dürfen. Entsprechend § 43 Abs. 5 

GemHVO wird die Auflösung der Sonderposten entsprechend der Abnutzung des 

bezuschussten Vermögensgegenstandes ertragswirksam vorgenommen.  

 

 Die Beiträge, die für bereits fertiggestellte Straßen vereinnahmt werden, sind 

entsprechend den Sonderposten für diese Straßen zuzuführen. Für Straßen, die 

bisher noch nicht fertiggestellt und als „Anlage im Bau“ bilanziert wurden, sind die 

Erschließungsbeiträge entsprechend als „Erhaltene Anzahlungen“ zu bilanzieren.  

 

 Auch die vom Land gewährten zweckgebundenen  Pauschalen  für die Bereiche 

Schule, Sport, Feuerwehr und Investitionen werden als „Erhaltene Anzahlungen“ 

bilanziert, sofern sie konkreten Maßnahmen noch nicht als Sonderposten zugeordnet 

werden können. 

  

 Bei den ausgewiesenen Sonderposten für den Gebührenausgleich handelt es sich 

um entstandene Jahresüberschüsse der Gebührenhaushalte Abfall und Abwasser. 

Die Überschüsse werden für den Ausgleich der jeweiligen Gebührenrechnungen 

herangezogen 

  

 Die Höhe der Sonderposten beläuft sich zum Bilanzstichtag 31.12.2015 auf 

43.437.693,52 € (31.12.2014: 45.882.047,92  €). 
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Rückstellungen 

Rückstellungen nach § 36 GemHVO sind für bestimmte Verpflichtungen der Ge-

meinde in der Bilanz anzusetzen, soweit diese am Abschlussstichtag der Fälligkeit 

oder der Höhe nach ungewiss sind und der dazugehörige Aufwand der Verursa-

chungsperiode zugerechnet werden muss. 

 

Pensions-/Beihilferückstellungen 

Nach § 36 GemHVO sind Pensionsverpflichtungen nach den beamtenrechtlichen 

Vorschriften als Rückstellung anzusetzen. Zu diesen Rückstellungen gehören beste-

hende Versorgungsansprüche sowie sämtliche Anwartschaften und andere 

fortgeltende Ansprüche nach dem Ausscheiden aus dem Dienst. Der hier bilanzierte 

Betrag ist durch ein von der Kommunalen Versorgungskasse Westfalen-Lippe in Auf-

trag gegebenes versicherungsmathematisches Gutachten (Heubeck AG) ermittelt 

worden. 

 

Mittelbare Versorgungszusagen gegenüber der Arbeitnehmerschaft bestehen bei der 

Zusatzversorgungskasse (zvk). Auf eine Bilanzierung der mittelbaren Pensionsver-

pflichtungen wurde in Ausübung des Wahlrechts des Art. 28 Abs. 1 Satz 2 EGHGB 

verzichtet.  

 

Instandhaltungsrückstellungen 

Für unterlassene Instandhaltung von Sachanlagen sind Rückstellungen anzusetzen, 

wenn die Nachholung der Instandhaltung hinreichend konkret beabsichtigt ist und als 

bisher unterlassen bewertet werden muss. Die Maßnahmen, aus denen sich der 

Gesamtbetrag ergibt, sind in der konkreten Umsetzungsplanung der Verwaltung 

enthalten und in der Anlage einzeln bestimmt und wertmäßig beziffert.  

 

Die Instandhaltungsrückstellungen sind zum 31.12.2015 mit 392.702,95 € ausgewie-

sen. Die detaillierte Darstellung erfolgt in der Anlage gemäß § 44 GemHVO. 
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Sonstige Rückstellungen  

Für Verpflichtungen, die dem Grunde oder der Höhe nach zum Abschlussstichtag 

noch nicht genau bekannt sind, sind Rückstellungen anzusetzen, sofern der zu 

leistende Betrag nicht geringfügig ist. Gebildet wurden Rückstellungen unter 

anderem für bis zum Abschlussstichtag noch nicht genommenen Urlaub der 

Beschäftigten, Gleitzeitguthaben und Überstunden der Beschäftigten, 

Prüfungskosten der Jahresabschlüsse, Verpflichtungen aus Altersteilzeitregelungen 

und für laufende Klageverfahren. 

 

Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Einzelnen: 

Sonstige Rückstellungen nach 

31.12.2015 

(in €) 

§ 36 (4), (5) GemHVO NRW    

 Urlaub/Überstunden/Gleitzeitguthaben 135  

Altersteilzeit 105  

Erstattungspflicht § 107 b BeamtVG 193 

Rückforderung von Zuwendungen 821  

Prüfungs- und Beratungsaufwendungen 135  

Einheitslastenabrechnungsgesetz NRW 148  

Rückstellung für Pensionen und Beihilfen  

   für die Beamten der KDVZ 298  

Kostenbeitrag Clarenbach-Schule 140  

Sonstige übrige Rückstellungen 246  

 

2.221  

 

Verbindlichkeiten 

Der Bilanzausweis der Verbindlichkeiten orientiert sich im Wesentlichen an den Arten 

der Verbindlichkeiten, z. B. aus Krediten für Investitionen oder aus Lieferungen und 

Leistungen.  

 

Die Höhe der Verbindlichkeiten zum 31.12.2015 aus Krediten für Investitionen  

belaufen sich auf 11.710.127,12 € (31.12.2014:  12.384.819,63 €). Darüber hinaus 

wurden im Haushaltsjahr 2015 Verbindlichkeiten aus Krediten zur 

Liquiditätssicherung (Kassenkredite) i. H. v. von 1.500.000 € abgebaut. Zum Bilanz-

stichtag 31.12.2015 liegen keine Kredite zur Liquiditätssicherung (Kassenkredite) 

mehr vor.  

 

Die Darstellung erfolgt in dem als Anlage beigefügten Verbindlichkeitenspiegel gem.  

§ 47 GemHVO unter Berücksichtigung der Neuerungen des 1. NKF- Weiterentwick-

lungsgesetzes. 
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 Erhaltene Anzahlungen 

Als erhaltene Anzahlungen werden die von Dritten der Gemeinde gewährten 

Zuwendungen ausgewiesen. Hier handelt es sich um die im Rahmen ihrer Zweck-

bindung noch nicht verbrauchten bzw. angesparten Mittel aus der allgemeinen 

Investitionspauschale, der Schulpauschale, der Sportpauschale sowie der Feuer-

schutzpauschale. Zudem werden hier geleistete Beiträge Dritter, insbesondere die 

Erschließungs- und Kanalanschlussbeiträge, ausgewiesen. Diese werden dann, 

wenn die Erschließung vollständig abgeschlossen ist, als Sonderposten passiviert 

und entsprechend der Nutzungsdauer aufgelöst. 

 

Passive Rechnungsabgrenzung 

Gem. § 42 Abs. 3 GemHVO sind als passive Rechnungsabgrenzungsposten von 

dem Abschlussstichtag eingegangene Einnahmen, soweit sie einen Ertrag für eine 

bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen, anzusetzen.  
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 3. Angaben zu Positionen der Ergebnisrechnung 2015 

 

Im Zentrum des Haushaltswesens steht der Ergebnisplan/die Ergebnisrechnung, 

weil es zu den vordringlichen Zielen der Reform des Haushaltsrechts gehört, das 

Ressourcenaufkommen bzw. den Ressourcenverbrauch (Ertrag/Aufwand) einer Pe-

riode vollständig abzubilden. Vollständig bedeutet vor allem, einschließlich der Ab-

schreibungen und der erst in späteren Geschäftsjahren zahlungswirksam werdenden 

Belastungen. Das heißt, dass nicht mehr der Zeitpunkt der Zahlung über die Zuord-

nung zum Haushaltsjahr entscheidet, sondern der Zeitraum, in dem der Ressour-

cenverbrauch bzw. das Ressourcenaufkommen durch die Verwaltungstätigkeit tat-

sächlich anfällt. Im Ergebnisplan/der Ergebnisrechnung werden insbesondere die 

Positionen der laufenden Verwaltungstätigkeit ausgewiesen. Der Rat ermächtigt die 

Verwaltung mit dem Ergebnisplan, die entsprechenden Ressourcen einzusetzen; die 

Ergebnisrechnung gibt den Nachweis hierüber. 

 

Aus dem Vorjahr wurden Ermächtigungen in das Haushaltsjahr 2015 gemäß § 22 

Abs. 4 GemHVO übertragen. Die Ermächtigungsübertragungen sind aus der geson-

derten Anlage zum Anhang ersichtlich. 

 

 3.1 Die Ertragsarten der Gesamtergebnisrechnung  

 

Steuern und ähnliche Abgaben  

Hier werden sämtliche Steuererträge der Kommune ausgewiesen. Gegenüber dem 

Ergebnisplan konnten hier zusätzliche Erträge i.H.v. rd. 826 T€ verbucht werden. 

Dies resultiert im Wesentlichen aus den erhöhten Gewerbesteuererträgen i. H. v.  rd. 

662 T€ und den zusätzlichen Erträgen aus dem Gemeindeanteil an der Einkom-

mensteuer i.H.v. rd. 111 T€.  

 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen  

Erträge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen sind Finanzmittel, die den 

Charakter einer Finanzhilfe haben. Sie dienen der Erfüllung von kommunalen Aufga-

ben, bei denen die Kostendeckung oder eine Pauschalierung unerheblich sind.  

Hier wurden rd. 403 T€ mehr an Erträgen gebucht als vorgesehen. 

Die Ursachen hierfür liegen hauptsächlich in den Zuweisungen für laufende Zwecke 

vom Land (208 T€) und in nicht geplanten Bedarfszuweisungen (70 T€).  
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Sonstige Transfererträge  

Sonstige Transfererträge sind Erträge im öffentlichen Bereich, denen keine konkre-

ten Gegenleistungen gegenüberstehen. Sie beruhen auf einseitigen Geschäftsvorfäl-

len und nicht auf einem Leistungsaustausch. Transfererträge sind insbesondere Er-

satzzahlungen von sozialen Leistungen innerhalb und außerhalb von Einrichtungen.  

 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  

Unter öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten werden Verwaltungsgebühren, Be-

nutzungsgebühren und ähnliche Entgelte, zweckgebundene Abgaben sowie Erträge 

aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge verbucht.  Bei den Abwasserge-

bühren ergaben sich Mehrerträge in Höhe von 174 T€, bei den Abfallgebühren 

Mehrerträge in Höhe von 19 T€ und Mindererträge bei den Klärschlammgebühren 

(14 T€). 

 

Privatrechtliche Leistungsentgelte  

Privatrechtliche Leistungsentgelte sind Erträge aus Verkäufen, Erträge aus Mieten 

und Pachten sowie Eintrittsgelder. Der hier vorgesehene Planansatz i.H.v. 355 T€ 

wurde in der Ergebnisrechnung mit 312 T€ um 43 T€ unterschritten. 

 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen  

Erträge aus Kostenerstattungen und Kostenumlagen beziehen sich auf die Erstat-

tung bzw. Umlage für den betriebsbedingten Verbrauch von Gütern und Dienstleis-

tungen zur Erbringung eines öffentlichen Güterangebotes. Sie werden in der Regel 

von den öffentlich-rechtlichen Körperschaften sowie verbundenen und privaten Un-

ternehmen geleistet.  In der Ergebnisrechnung konnte ein Betrag i. H. v. 124 T€ 

(Planansatz 58 T€) verbucht werden. Daraus ergibt sich ein Mehrertrag von rd. 66 

T€. 

 

Sonstige ordentliche Erträge 

Sonstige ordentliche Erträge sind alle anderen Erträge, die nicht speziell unter den 

anderen Ertragspositionen erfasst werden. Dabei handelt es sich um ordnungsrecht-

liche Erträge wie Bußgelder, Säumniszuschläge, Ausgleichszahlungen, Konzessi-

onsabgaben und Erträge aus der Auflösung von sonstigen Sonderposten. Hier konn-

ten zusätzliche Erträge i.H.v. rd. 371 T€ verbucht werden, die im Wesentlichen aus  
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Erträgen aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen  (147 T€) und 

nicht zahlungswirksamen sonstigen Erträgen (76 T€) resultieren. 

 

 3.2 Die Aufwandsarten des Gesamtergebnisplanes 

 

Personal- und Versorgungsaufwendungen 

Hierzu gehören alle auf der Arbeitgeberseite anfallenden Aufwendungen für das ak-

tive Personal und Aufwendungen, die aufgrund von sonstigen arbeitnehmerähnli-

chen Vertragsformen geleistet werden. Hierzu zählen insbesondere die Dienstauf-

wendungen, Beiträge zu Versorgungskassen und gesetzlichen Sozialversicherun-

gen, Beihilfen, Unterstützungsleistungen und die Zuführung zu den Pensionsrück-

stellungen.  Die Personalaufwendungen einschl. Versorgungsaufwendungen lagen 

mit 4.121 T€  um rd. 220 T€ unterhalb der Haushaltsplanungen. Hauptgrund dieser 

Abweichung sind die nicht zahlungswirksamen Zuführungen zu den Pensions- und 

Beihilferückstellungen.  

 

  

 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen umfassen alle Aufwendungen, die mit 

dem Verwaltungshandeln („Betriebszweck“) bzw. Umsatz- oder Verwaltungserlösen 

wirtschaftlich zusammenhängen. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um die 

Aufwendungen für die Fertigung, den Vertrieb, Aufwendungen für Energie, Wasser 

und Abwasser sowie Aufwendungen für die Unterhaltung und die Bewirtschaftung 

des Anlagevermögens. Hier waren um 346 T€ niedrigere Aufwendungen gegenüber 

dem vorgesehenen Planansatz zu verzeichnen. Hauptgrund dieser Abweichung sind 

die deutlich geringeren Aufwendungen im Bereich der Unterhaltung des sonstigen 

unbeweglichen Vermögens. 

 

Bilanzielle Abschreibungen 

Die Abschreibungen stellen den Werteverzehr bzw. Ressourcenverbrauch des Anla-

gevermögens dar. Durch die ertragswirksame Auflösung der Sonderposten von In-

vestitionsgütern  wird dieser Aufwand relativiert. 

 

Transferaufwendungen 

Transferaufwendungen sind in der Regel alle Leistungen der Kommune an private 

Haushalte (Sozialtransfers) oder an Unternehmen (Subventionen). Bei typischen 
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Transfers an natürliche Personen (Sozialhilfe) erfolgen diese ohne den Anspruch auf 

eine Gegenleistung. Transferaufwendungen beruhen auf einseitigen Geschäftsvor-

fällen und nicht auf einem direkten Leistungsaustausch. Dazu gehören insbesondere 

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke, Schuldendiensthilfen, Sozial-

transferaufwendungen und allgemeine Umlagen.  

 

In der Ergebnisrechnung betrugen die Transferaufwendungen insgesamt 8.282 T€ 

Die größten Aufwandspositionen bilden hier die Kreis- und Jugendamtsumlage mit 

rd. 6.723 T€, die Gewerbesteuerumlage bzw. Gewerbesteuerumlageerhöhung mit 

insgesamt rd. 297 T€, Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche mit rd. 

279 T€ sowie die Krankenhausinvestitionsumlage mit rd. 144 T€.  

 

 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 

Sonstige ordentliche Aufwendungen umfassen alle Aufwendungen, die nicht in vor-

her genannten Aufwandspositionen, den Zinsen und ähnlichen Aufwendungen oder 

den außerordentlichen Aufwendungen zuzuordnen sind. Darunter fallen sonstige 

Personal- und Versorgungsaufwendungen, Aufwendungen für die Inanspruchnahme 

von Rechten und Diensten, Geschäftsaufwendungen sowie Aufwendungen für Bei-

träge und Sonstiges. In der Ergebnisrechnung betrugen sie insgesamt 1.139 T€ 

(Planansatz 931 T€). 
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3.3 Finanzerträge und -aufwendungen 

 

Finanzerträge 

Zu den Finanzerträgen zählen Erträge aus Beteiligungen und Zinsen sowie ähnliche 

Erträge.  

 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

Hierzu zählen im Wesentlichen die Zinsaufwendungen für die Investitionskredite 

(518 T€). 

 

3.4 Außerordentliche Erträge und Aufwendungen 

Außerordentliche Aufwendungen haben sich im Geschäftsjahr 2015 unverändert für 

den Zweckverband der KDVZ Citkomm ergeben. Die Gemeinde Welver ist Zweck-

verbandsmitglied der KDVZ Citkomm. Nach den Bestimmungen des HGB hat die 

KDVZ Citkomm die Pensions- und Beihilferückstellungen nur für ihre Beamten gebil-

det, die ab dem 1.1.1988 in das Beamtenverhältnis übernommen wurden (rd. 375 

T€). Durch die Änderung der Eigenbetriebsverordnung im August 2009 ist die KDVZ 

Citkomm verpflichtet, spätestens mit der Bilanz 2012 die Pensionsverpflichtungen in 

voller Höhe auszuweisen (rd. 22 Mio. €). Die bilanzielle Ausweisung der vollen Ver-

pflichtungen hätte eine unzulässige Überschuldung zur Folge. Die Verbandsver-

sammlung hat am 20.06.2012 beschlossen, dass die Verbandsmitglieder eine antei-

lige Rückstellung bilden, die bei der KDVZ Citkomm als Forderung bilanziert wird. 

Der Anteil der Gemeinde Welver wurde vorsorglich einer Rückstellung zugeführt 

(Bestand zum 31.12.2015: 298 T€). 

 

3.5 Zusammenfassung Ergebnisrechnung 

Die Gesamtergebnisrechnung der Gemeinde Welver für das Haushaltsjahr 2015 

schließt mit einem positiven Jahresergebnis von   531.595,05 T€ ab.  
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4. Angaben zur Finanzrechnung 2015 

 

Die Bestandsveränderung in der Gesamtfinanzrechnung 2015 ergibt eine Erhöhung 

i. H. v. rd. 20 T€ an liquiden Mitteln.  

 

Die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit betrugen insgesamt rd. 861 T€. Davon 

entfielen rd. 709 T€ auf Baumaßnahmen,  131 T€ auf den Erwerb von Anlagevermö-

gen und 21 T€ auf den Erwerb von Finanzanlagen.  

 

Die Einzahlungen ergeben sich im Wesentlichen aus den Pauschalen nach dem 

Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG).  

 

Die ordentlichen Tilgungsleistungen belaufen sich in 2011 auf 2.175 T€. Davon war 

1.500 T€ Krediten zur Liquiditätssicherung (Kassenkredite).  

 

III. Kostenrechnende Einrichtungen  

 

Gem. § 43 Abs. 6 Satz 2 GemHVO sind Kostenunterdeckungen bei 

kostenrechnenden Einrichtungen, die ausgeglichen werden sollen, im Anhang 

anzugeben. 

 

 Gebührenhaushalt „Abwasser“ 2011  - Schmutzwasser            48.687,99 € 

 

Die Überdeckungen der kostenrechnenden Einrichtungen wurden entsprechend dem 

Sonderposten zugeführt. 

. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



pdf-Kopie

20 

IV. Sonstige Angaben 

 

Erläuterungen zu Haftungsverhältnissen und Bestellungen von Sicherheiten, 

aus denen sich künftig erhebliche finanzielle Verpflichtungen ergeben können

  

Die Gemeinde Welver hat zum Bilanzstichtag 31.12.2015 keine Ausfallbürgschaften 

gestellt.  

 

 Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen aus bestehenden Verträgen oder 

Vereinbarungen, aus denen sich für die Gemeinde wesentliche finanzielle 

Verpflichtungen für die Zukunft ergeben können, bestehen nicht. 

 

Welver, den …… 

 

Aufgestellt: Bestätigt:   

 

 
 

Garzen Schumacher 

Kämmerer Bürgermeister 
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    Forderungsspiegel zum 31. Dezember 2015 (Anlage zum Anhang)

Anhang - Anlage 2   

 bis zu 1 Jahr 
 1 bis 5 
Jahre 

 mehr als 5 
Jahre 

 EUR  EUR  EUR  EUR  EUR 
1 2 3 4 5

1. 306.332,62 306.332,62 0,00 0,00 356.125,36
1.1 Gebühren 63.794,94 63.794,94 0,00 0,00 71.523,72
1.2 Beiträge 6.742,27 6.742,27 0,00 0,00 16.103,95
1.3 Steuern 154.923,52 154.923,52 0,00 0,00 141.194,82
1.4 Forderungen aus Transferleistungen 67.688,01 67.688,01 0,00 0,00 116.710,88
1.5 Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 13.183,88 13.183,88 0,00 0,00 10.591,99

2. 230.140,04 230.140,04 0,00 0,00 138.125,48
2.1 gegenüber dem privaten Bereich 227.367,90 227.367,90 0,00 0,00 136.943,88
2.2 gegenüber dem öffentl. Bereich 2.772,14 2.772,14 0,00 0,00 1.181,60
2.3 gegen verbundene Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.4 gegen Beteiligungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.5 gegen Sondervermögen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3. Sonstige Vermögensgegenstände 632.322,87 632.322,87 0,00 0,00 628.209,33

4. 1.168.795,53 1.168.795,53 0,00 0,00 1.122.460,17Summe aller Forderungen

Art der Forderungen

 Gesamtbetrag 
des Haushalts- 

jahres 

 mit einer Restlaufzeit von  Gesamt- 
betrag des 
Vorjahres 

Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus 

Privatrechtliche Forderungen
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Verbindlichkeitenspiegel zum 31.12.2015 (Anlage zum Anhang) Anhang - Anlage 3     

 bis zu 1 Jahr  1 bis 5 Jahren
 mehr als
 5 Jahren

 EUR  EUR  EUR  EUR EUR
1 2 3 4 5

1. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.

11.710.127,12 641.974,10 2.740.790,50 8.327.362,52 12.384.819,63
2.1 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.2 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.3 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.4 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2.4.1 vom Bund 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.4.2 vom Land 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.4.3 von Gemeinden (GV) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.4.4 von Zweckverbänden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.4.5 vom sonstigen öffentlichen Bereich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.4.6 von sonstigen öffentlichen 

Sonderrechnungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2.5 11.710.127,12 641.974,10 2.740.790,50 8.327.362,52 12.384.819,63

3.

4.
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5.
392.982,74 392.982,74 0,00 0,00 162.958,81

6.

7.433,13 7.433,13 0,00 0,00 845,82
7. 537.678,97 537.678,97 0,00 0,00 402.105,82
8. 3.285.475,47 3.285.475,47 0,00 0,00 2.527.258,00

9. 15.933.697,43 4.865.544,41 2.740.790,50 8.327.362,52 16.977.988,08

Verbindlichkeiten aus Krediten für
 Investitionen

Art der Verbindlichkeiten

 Gesamtbetrag 
des Haushalts- 

jahres 

 mit einer Restlaufzeit von Gesamt-     
betrag des 
Vorjahres

Anleihen

von verbundenen Unternehmen
von Beteiligungen
von Sondervermögen
vom öffentlichen Bereich

von Kreditinstituten

Verbindlichkeiten aus Krediten zur 
Liquiditätssicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 1.500.000,00

Summe aller Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die
Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen

Sonstige Verbindlichkeiten
Erhaltene Anzahlungen
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Pos. Konto-Nr. Bezeichnung ingesamt Anteil SW
SW

[ EUR ] [ % ] [ EUR ]

Erträge

1 4811 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen (Anteil LV aus Produkt 1120) -28.950,76 100,00 -28.950,76

2 Gesamterträge -28.950,76 -28.950,76

3 Aufwendungen

4 5011-5032 Personalkosten 186.779,73 58,03 108.388,28

5 5211 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen (SW) 21.416,20 100,00 21.416,20

6 5211 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen (RW) 13.390,80 - -

7 5211 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen (MW) 66.234,54 52,00 34.441,96

8 523302 Lippeverbandsbeitrag (SW) 462.945,00 100,00 462.945,00

9 523302 Lippeverbandsbeitrag (RW) 45.672,00 - -

10 524101 Grundbesitzabgaben (MW) 68,73 52,00 35,74

11 524102 Versicherungsaufwendungen für Grundstücke und bauliche Anlagen (SW) 272,41 100,00 272,41

12 524102 Versicherungsaufwendungen für Grundstücke und bauliche Anlagen (MW) 632,65 52,00 328,98

13 524104 Stromaufwendungen (SW) 21.317,37 100,00 21.317,37

14 524104 Stromaufwendungen (RW) 148,04 - -

15 524104 Stromaufwendungen (MW) 73.485,16 52,00 38.212,28

16 524105 Wasseraufwendungen (Frischwasser) (SW) 371,74 100,00 371,74

17 524105 Wasseraufwendungen (Frischwasser) (MW) 786,75 52,00 409,11

18 524109 Wartungsaufwendungen für Brandmelde-, Blitzschutz-, Alarmanlagen etc. 8.615,60 100,00 8.615,60

19 524199 Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen (MW) 2.483,43 52,00 1.291,38

20 524199 Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen (SW) 183,26 100,00 183,26

21 525102 Instandsetzungsaufwendungen, Materialaufwendungen, Ersatzteile etc. (MW) 832,24 52,00 432,76

22 525103 Kfz.-Versicherungen, Kfz.-Steuer (MW) 611,45 52,00 317,95

23 525199 Sonstige Fahrzeughaltungsaufwendungen (MW) 94,38 52,00 49,08

24 528102 Werkzeuge, Arbeitsmittel und ähnliches (MW) 250,02 52,00 130,01

25 528199 Aufwendungen für sonstige Sachleistungen (MW) 9,35 52,00 4,86

26 528199 Aufwendungen für sonstige Sachleistungen (SW) 9,26 100,00 9,26

27 529199 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen (MW) 999,60 52,00 519,79

28 541203 Dienst- und Schutzkleidungsaufwendungen (MW) 207,30 52,00 107,80

29 543102 Fernmeldeaufwendungen (SW) 515,60 100,00 515,60

30 543102 Fernmeldeaufwendungen (MW) 196,32 52,00 102,09

31 543108 Mitgliedsbeiträge (MW) 291,00 100,00 291,00

32 543108 Mitgliedsbeiträge (SW) 2.308,18 100,00 2.308,18

33 543109 Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Aufwendungen (MW) 36.006,46 52,00 18.723,36

34 543109 Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Aufwendungen (RW) 72.348,49 - -

35 5441 Steuern, Versicherungen, Schadenfälle (SW) 2.654,79 100,00 2.654,79

36 5441 Steuern, Versicherungen, Schadenfälle (RW) 884,93 - -

37 5441 Steuern, Versicherungen, Schadenfälle (MW) 3.539,72 52,00 1.840,65

38 544101 Abwasserabgabe SW (Umlage LV) 70.704,27 100,00 70.704,27

39 5711 kalkulatorische Abschreibungen (SW) 146.603,79 100,00 146.603,79

40 5711 kalkulatorische Abschreibungen (RW) 183.557,00 - -

41 5711 kalkulatorische Abschreibungen (MW) 294.225,96 52,00 152.997,50

42 5711 kalkulatorische Zinsen (SW) 136.419,43 100,00 136.419,43

43 5711 kalkulatorische Zinsen (RW) 202.406,68 - -

44 5711 kalkulatorische Zinsen (MW) 408.696,82 52,00 212.522,35

45 5811 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 41.958,00 57,16 23.983,19

46 Gesamtaufwendungen 2.482.183,69 1.440.516,27

47 Gebührenbedarf 1.440.516,27

48 Überschuss aus Betriebsergebnis - -

49 Unterdeckung aus Betriebsergebnis - -

50 bereinigter Gebührenbedarf 1.440.516,27

51 Frischwasserverbrauch (cbm) 385.548,00

52 abflusswirksame Fläche (qm)

53 Abwassergebühr je cbm Frischwasserverbrauch 3,74

54 Abwassergebühr je qm abflusswirksamer Fläche

Jahresergebnis 2011 - Abwasserbeseitigung

abgerechnete Kostenträgereinheiten SW (cbm Frischwasserverbrauch) 385.548,00

abgerechnete Kostenträgereinheiten RW (qm abflusswirksame Fläche)

danach festgesetzte Schmutzwassergebühren 1.391.828,28

danach festgesetzte Regenwassergebühren

abzüglich bereinigter Gebührenbedarf 1.440.516,27

Überdeckung 0,00

Unterdeckung -48.687,99
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1. Vorbemerkungen 

 

Gemäß § 95 Abs. 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 

NRW) ist dem Jahresabschluss ein Lagebericht beizufügen. 

 

Der Lagebericht ist gemäß § 48 GemHVO so zu fassen, dass ein den tatsächli-

chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- 

und Finanzlage der Gemeinde vermittelt wird. Dazu ist ein Überblick über die 

wichtigen Ergebnisse des Jahresabschlusses und Rechenschaft über die Haus-

haltswirtschaft im abgelaufenen Jahr zu geben. Des Weiteren ist über Vorgänge 

von besonderer Bedeutung zu berichten sowie auf die Chancen und Risiken für 

die künftige Entwicklung der Gemeinde einzugehen. Am Schluss des Lageberich-

tes sind gem. § 95 Abs. 2 GO NRW über den Bürgermeister und den Kämmerer 

sowie für die Ratsmitglieder Angaben zum ausgeübten Beruf sowie über beste-

hende Mitgliedschaften zu machen. 

 

 

 

2. Das Haushaltsjahr 2015 im Überblick 

 

Vermögenslage 

 

Die Darstellung des gemeindlichen Vermögens erfolgt auf der Aktivseite der Bi-

lanz. 

 

Das Gesamtvermögen von  rd. 78.854 T€ besteht überwiegend aus dem Sachan-

lagevermögen, welches schon 74.281 T€ ausmacht. Diese hohe Anlageintensität 

von rd. 94,2 % resultiert aus der kommunalen Aufgabenstellung.  

 

Dies wird besonders deutlich, wenn man das Infrastrukturvermögen und die be-

bauten Grundstücke betrachtet. Für diese beiden typischen öffentlichen Aufgaben 

ist schon ein Anlagevermögen von 67.820 T€ (ca. 86 % der Bilanzsumme) ge-

bunden. Der Wert der Finanzanlagen beläuft sich auf rd. 226 T€.  
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Das Umlaufvermögen von insgesamt 4.319 T€ beinhaltet die laufenden Forde-

rungen der Gemeinde Welver und die liquiden Mittel 3.150 T€). 

 

Die Passivseite gibt Auskunft über die Finanzierung des Vermögens durch die 

Bereitstellung von Kapital, unterteilt in Eigenkapital, Sonderposten, Rückstellun-

gen, Verbindlichkeiten sowie passive Rechnungsabgrenzung.  

 

Das Eigenkapital der Gemeinde Welver setzt sich aus der Allgemeinen Rücklage, 

der Ausgleichsrücklage und dem Jahresergebnis zusammen. Es beläuft sich zum 

Bilanzstichtag 31.12.2015 auf 7.896 T€ (31.12.2014 7.364 T€). Als Eigenkapital 

ausgewiesen wird die Allgemeine Rücklage mit 7.364 T€, die Ausgleichsrücklage 

mit 0 € und der Jahresüberschuss von 532 T€. Weitere Anmerkungen können 

dem Anhang zum Jahresabschluss 2015 entnommen werden. 

 

Zusammen mit dem Eigenkapital 7.896 T€) und den investiven Sonderposten 

(43.438 T€) errechnet sich eine Eigenkapitalquote II i.H.v. 65,1 %, die angibt, in-

wieweit das Gesamtvermögen durch Eigenkapital und Sonderposten, also durch 

nicht zurückzuzahlende Mittel, gedeckt ist.  

 

Die Sonderposten bilden erhaltene, investitionsbezogene Zuwendungen und 

erhobene Beiträge ab. Sie werden jeweils einem Anlagegut zugeordnet und mit 

diesem über die entsprechende Nutzungsdauer ertragswirksam aufgelöst. 

 

Die Höhe der Rückstellungen beträgt für die Gemeinde Welver insgesamt   

11.587 T€. Allein für die Pensions- und Beihilfeverpflichtungen der Gemeinde 

Welver wird zum Bilanzstichtag eine Rückstellung i.H.v. 8.974 T€ (Vorjahr: 9.190 

T€) ausgewiesen. Für die gesamten Instandhaltungen wurde eine Rückstellung 

von 393 T€ gebildet. Für die gesamten sonstigen Rückstellungen wurde eine 

Rückstellung von 2.221 T€ gebildet. Hohe Rückstellungen wurden u. a. für eine 

mögliche Rückforderung  von Zuwendungen durch das Land Nordrhein-Westfalen 

für Haus Nehlen (678 T€) und Pensionen/Beihilfen für die Beamten der KDVZ 

(298 T€) gebildet.  
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 Schuldenlage 

  

Die Gemeinde Welver hat Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen zum Bi-

lanzstichtag 31.12.2015  i. H. v. 11.710 T€. Eine Neuverschuldung ist nicht  

vorgesehen, sodass sich die Verbindlichkeiten durch planmäßige Tilgungen 

weiter reduzieren werden.  

 

Verbindlichkeiten zur Sicherung der Liquidität (Kassenkredite) wurde im Jahr 

2015 vollumfänglich aufgelöst (Vorjahr: 1.500 T€).   

 

  

 Ertragslage 

 

Der doppische Haushalt gliedert sich in einen Ergebnis- und einen Finanzplan. 

 

Für den Haushalt 2015 sind ursprünglich rd. 20.718 T€ an ordentlichen Erträgen 

und  rd. 21.344 T€ an ordentlichen Aufwendungen geplant worden.  

 

Diese Beträge sind um das planerische negative Finanzergebnis (Saldo aus den 

Finanzerträgen inkl. Zinsen und sonstigen Finanzaufwendungen) von 536 T€ zu 

erweitern, so dass sich nach dem Gesamtergebnisplan ein Fehlbedarf in Höhe 

von 1.163 T€ ergibt. 

 

Die Gesamtergebnisrechnung der Gemeinde Welver für das Haushaltsjahr 2015 

schließt mit einem positiven Ergebnis in Höhe von 532 T€ ab. Im Vergleich zur 

ursprünglichen Planung stellt dies eine „Verbesserung“ um 1.694 T€ dar. 
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Die wesentlichen Erträge der Ergebnisrechnung im Haushaltsjahr 2015 sind: 

 

 Planansatz T€ Ist-Ergebnis T€ 

Gewerbesteuer 

 

1.423  2.085 

Grundsteuer A und B 

 

2.144 2.180 

Gemeindeanteil an der 

Einkommenssteuer 

4.979 5.090 

Schlüsselzuweisungen 

Land 

3.129 3.129 

  

Insgesamt wurden im Haushaltsjahr 2015 Erträge i.H.v. 22.983 T€ erzielt, die sich 

aus den ordentlichen Erträgen sowie Finanzerträgen zusammensetzen. 

 

Die Verbesserung gegenüber dem Planansatz resultiert im Wesentlichen aus den 

Mehrerträgen der Gewerbesteuer ( i. H. v. 662 T€), den  höheren Zuwendungen 

und allgemeinen Umlagen (i. H. v. 199 T€)  sowie bei den sonstigen ordentlichen 

Erträgen (i. H. v. 372 T€).  

 

Die Aufwendungen für das Haushaltsjahr 2015 betrugen insgesamt 21.933 T€ 

und setzen sich aus den ordentlichen Aufwendungen, den Finanzaufwendungen 

und den außerordentlichen Aufwendungen zusammen. 

 

Die Personalaufwendungen einschl. Versorgungsaufwendungen lagen mit 4.121 

T€ um 220 T€ unterhalb  des fortgeschriebenen Planansatzes 

 

Neben den Personalaufwendungen sind die Abschreibungen mit 3.636 €, die 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen i.H.v. 4.220 T€ und die Trans-

feraufwendungen mit  8.282 T€ (davon Kreis- und Jugendamtsumlage 6.723 T€) 

als größere Positionen zu nennen. 
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Insgesamt beläuft sich unter Berücksichtigung des Finanzergebnisses und des 

außerordentlichen Ergebnisses gegenüber der fortgeführten Ergebnisplanung für 

das Haushaltsjahr 2015 eine Verbesserung von rd. 2.482 T€.  

 

Finanzlage 

 

Zum Bilanzstichtag 31.12.2015 beläuft sich der Bestand an liquiden Mitteln auf  

3.150 T€ (31.12.2014:3.139 T€), so dass sich im Verlauf des Haushaltsjahres 

2015 eine Erhöhung von 11 T€ ergeben hat. Verbindlichkeiten zur Sicherung der 

Liquidität (Kassenkredite) wurde im Jahr 2015 vollumfänglich aufgelöst (Vorjahr: 

1.500 T€).   

 

3. Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung  

 

 Entwicklung der Vermögenslage 

 

Die bilanziellen Abschreibungen betragen im Haushaltsjahr 2015 3.636 T€. Den 

Abschreibungen stehen Erträge aus der Auflösung von Sonderposten i.H.v. 2.706 

T€ gegenüber, sodass die „Netto-Abschreibungen“ insgesamt   930 T€ betragen. 

 

Investitionen lassen grundsätzlich den Bestand des Anlagevermögens und damit 

die „Netto-Abschreibungen“ ansteigen, sofern keine vollständige Finanzierung 

aus den  „Erhaltenen Anzahlungen“ erfolgt. Hier ist es weiterhin geboten, die 

künftigen Investitionen den „Erhaltenen Anzahlungen“ aus Pauschal- und Projekt-

zuweisungen anzupassen. Investitionen sollten nur dann getätigt werden, wenn in 

entsprechender Höhe Sonderposten gebildet werden können. Hierdurch würden 

im Laufe der Jahre die „Netto-Abschreibungen“ reduziert und somit ein Beitrag 

zur Haushaltskonsolidierung erreicht werden. Ob dieses auch unter Berücksichti-

gung der anstehenden Investitionen für den Abwasserbereich möglich sein wird, 

bleibt abzuwarten. 

 

Laut Haushaltsplan 2016 betragen die Abschreibungen in den kommenden Jah-

ren (2016 bis einschl. 2019) voraussichtlich insgesamt rd. 12.731 T€. Dem stehen 

laut Haushaltsplanungen für diesen Zeitraum Investitionen von rd. 5.360 T€ ge-
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genüber. Wesentliche Investitionen betreffen die Abwasserbeseitigung und den 

Feuerwehrbereich. Ein Erhalt des Sachanlagevermögens ist nur durch Investitio-

nen mindestens in der Höhe der Abschreibungen möglich.  

Das jährliche Investitionsvolumen der Gemeinde Welver liegt weit unter der Höhe 

der bilanziellen Abschreibungen. Insofern wird es in den zukünftigen Jahren zu 

einem weiteren Abschmelzen des Anlagevermögens kommen. 

 

 Entwicklung der Schuldenlage 

 

Die Gemeinde Welver hat Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen i. H. v.  

11.710 T€ zum Bilanzstichtag 31.12.2015 (31.12.2014: 12.385 T€). Dies 

entspricht 14,85 % der Bilanzsumme.  

 

Durch den Grundsatzbeschluss des Rates, keine neuen Investitionskredite 

aufnehmen zu wollen, erfolgt durch die ordentliche Tilgung ein sukzessiver 

Rückgang der Investitionskreditverbindlichkeiten. Hiermit geht einher, dass sich 

die Zinsaufwendungen hierfür entsprechend reduzieren.  

 

Laut Finanzplan 2016 ist für die kommenden Jahre keine Aufnahme von neuen 

Kassenkrediten vorgesehen. Die geplanten ordentlichen Tilgungsleistungen be-

laufen sich in den Jahren 2016 – 2019 insgesamt auf rd. 2.741 T€. Die Kreditver-

bindlichkeiten werden sich zum 31.12.2019 voraussichtlich auf rd. 8.969 T€ be-

laufen. 

 

Für den Abwasserbereich werden zukünftig erhebliche Investitionen erforderlich 

sein (Stichwort: Reinvestitionsquote der Bezirksregierung Arnsberg), so dass es 

fraglich ist, ob eine Verminderung der Investitionskreditverbindlichkeiten zukünftig 

noch möglich sein wird.  

 

Verbindlichkeiten zur Sicherung der Liquidität liegen zum 31.12.2015 – wie be-

reits erwähnt – bei 0 Euro vor. Der Kassenkredit i. H. v. 1.500 T€ konnte im Jahr 

2015 erfreulicherweise aufgelöst werden.  
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Entwicklung der Ertragslage 

 

Entgegen dem ursprünglich geplanten Fehlbetrag von rd. 1.163 T€, wurde das 

Jahr 2015 erfreulicherweise mit einem positiven Jahresergebnis von 532 T€ ab-

geschlossen. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass die Gemeinde Welver in 2015 

eine Konsolidierungshilfe von 496 T€ erhalten hat. Das positive Jahresergebnis 

entspricht somit dem Grundsatz, dass der Haushalt in Planung und Rechnung 

ausgeglichen sein muss (§ 75 Abs. 1 GO NRW). 

 

Eine Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage zur Sicherstellung des Haushalt-

sausgleiches gem. § 75 Abs. 2 GO NRW ist, wie bereits in den Jahren 2009 bis 

2014, auch in 2015 erforderlich. Die Ausgleichsrücklage (492 T€) wurde durch 

den Fehlbetrag 2014 (818 T€) vollständig aufgebraucht und sogar die Allgemeine 

Rücklage (mit 327 T€) angetastet. Die allgemeine Rücklage beträgt zum Bilanz-

stichtag 31.12.2015 7.364.038,73 € 

 

Am 01.12.2011 ist das Gesetz zur Unterstützung der kommunalen Haushaltskon-

solidierung im Rahmen des Stärkungspaktes Stadtfinanzen (Stärkungspaktge-

setz) in Kraft getreten. Dieses Gesetz sieht unter anderem Konsolidierungshilfen 

des Landes für Gemeinden vor, die auf Basis ihrer Haushalte für das Jahr 2010 

überschuldet sind oder denen die Überschuldung auf Grund ihrer mittelfristigen 

Ergebnisplanung bis 2013 droht, und deren Teilnahme am Stärkungspakt ver-

pflichtend ist (§ 3 Stärkungspaktgesetz). Zu den am Stärkungspaktgesetz ver-

pflichtend teilnehmenden Gemeinden gehört auch die Gemeinde Welver (Fest-

stellungsbescheid der Bezirksregierung Arnsberg vom 21.12.2011). 

 

Nach den Vorgaben des Stärkungspaktgesetzes müssen die pflichtig teilnehmen-

den Gemeinden unter Einrechnung der Konsolidierungshilfe spätestens bis zum 

Haushaltsjahr 2016 den Haushaltsausgleich erreichen; spätestens ab dem Jahr 

2021 muss der Haushaltsausgleich aus eigener Kraft, also ohne Konsolidie-

rungshilfen des Landes erreicht werden (§ 6 Stärkungspaktgesetz). 

 

Der Rat der Gemeinde Welver hat in seiner Sitzung am 24.02.2016 die Haus-

haltssatzung 2016 beschlossen. Diese wurde von der Bezirksregierung am 
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20.06.2016 genehmigt. Hiermit ging die Fortschreibung des Haushaltssanie-

rungsplanes 2016 einher. 

 

Der Haushaltssanierungsplan sieht den Haushaltsausgleich nach § 75 Abs. 2 GO 

NRW weiterhin für das Haushaltsjahr 2016 vor. Für den geplanten Ausgleich 

wurde für das Haushaltsjahr 2016 weitere Anhebung der Grundsteuer B (auf 

799%) beschlossen.  

 

Obwohl die Ausgleichsrücklage durch die Fehlbeträge der Jahre 2009 bis 2014 

bereits vollständig aufgebraucht wurde, ist für das Jahr 2015 keine Entnahme aus 

der Allgemeinen Rücklage erforderlich, da ein Jahresüberschuss i.H.v. 532 T€ er-

reicht werden konnte. Ein weiteres Abschmelzen der Allgemeinen Rücklage 

konnte somit vermieden werden.   

 

Für das Haushaltsjahr 2016 wird – laut Haushaltsplan 2016 – mit einem positiven 

Planergebnis i.H.v. 1.300 € gerechnet. Neben den angeführten Steuererhöhun-

gen sind keine Maßnahmen geplant, die zu zusätzlichen Kostenreduktionen füh-

ren, sondern lediglich die Kostensteigerungen zu kompensieren helfen. Es bleibt 

abzuwarten, ob die gesetzten Zielvorgaben auch in den jeweiligen Rechnungser-

gebnissen erzielt werden können. Die nach dem HSP 2016 vorgesehenen kon-

kreten Maßnahmen verlaufen bisher weiterhin planmäßig.  

 

Für die zukünftigen Haushaltsplanungen liegen erste Erkenntnisse vor (z. B. Un-

terbringung von Asylbewerbern), die zu dem Schluss kommen lassen, dass auch 

weiterhin mit anhaltenden, zusätzlichen Haushaltsbelastungen zu rechnen ist, die 

mittelfristig weitere Konsolidierungsmaßnahmen erforderlich werden lassen. 

 

Diese Rahmenbedingungen erschweren auf Dauer einen angestrebten Haus-

haltsausgleich. Auf der Aufwandsseite sind die allgemeine Kreisumlage und die 

Jugendamtsumlage von besonderer Bedeutung. Die weitere Entwicklung, beson-

ders im Bereich Mehrbelastung Kreisjugendamt, bleibt abzuwarten und birgt da-

mit nicht unerhebliche Risiken für den gemeindlichen Haushalt.  
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Der erhebliche Rückgang bei den Schlüsselzuweisungen des Landes birgt erheb-

liche Risiken für die gesamtwirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde Welver. 

 

 

Entwicklung der Finanzlage  

 

Durch nicht zahlungsrelevante Postionen (insbesondere Abschreibungen, Auflö-

sung von Sonderposten, Rückstellungen im Bereich Personal und Instandhaltung, 

sonstige Rückstellungen) wird es im Vergleich zur Ergebnisrechnung zu (deutli-

chen) Abweichungen kommen. 

 

Die Gesamtfinanzrechnung 2015 weist mit rd. 20 T€ einen positiven Verände-

rungssaldo aus.  

 

Auch im Rahmen der weiteren Finanzplanung bis 2017 wird jedoch mit einer posi-

tiven Entwicklung des Bestandes an liquiden Mitteln gerechnet.  

 

Nach dem Gesamtfinanzplan für das Haushaltsjahr 2016 beträgt der Saldo der 

Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit im Jahr 2016 

1.056  T€ und im Jahr 2017 + 1.092 T€. Für die Haushaltsjahre 2016 – 2019 wer-

den nach der Finanzplanung insgesamt positive Salden aus lfd. Verwaltungstätig-

keit in Höhe von insgesamt rd 5.344 T€ erwartet. Diese Beträge reichen aus, um 

die negativen Salden aus Investitionstätigkeiten für die Haushaltsjahre 2017 – 

2019 auszugleichen. 

 

Die zukünftige Finanzlage wird u. a. davon abhängig sein, inwiefern es gelingen 

wird, anstehende Investitionen aus einem Überschuss des Finanzsaldos aus lau-

fender Verwaltungstätigkeit („Cash-Flow“) zu finanzieren, ohne dabei zusätzliche 

Investitionskredite aufnehmen zu müssen.  

 

Allerdings dürfen die gravierenden Staatsschulden der EU-Staaten nicht außer 

Acht gelassen werden, die ein Risiko bilden und zu einer (möglichen) Rezession 

führen könnten, u. a. verbunden mit geringeren Gewerbesteuereinnahmen. Dies 
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würde zu einer Verschlechterung der gemeindlichen Finanz- und Ergebnislage 

führen. 

 

Zudem sind Bund und Länder gesamtstaatlich angehalten, die Kommunen bei der 

Versorgung und Betreuung der ggf. weiteren zu erwartenden hohen Anzahl an 

Asylbewerbern zu unterstützen, da diese Aufgabe die Kommunen ansonsten fi-

nanziell überfordern würde. Auf Bundes- und Landesebene haben und finden 

hierzu zahlreiche Gespräche statt, um die Kommunen weiterhin finanziell zu un-

terstützen.  

 

Chancen und Risiken 

 

Es ist damit zu rechnen, dass die Mittel nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz 

bezogen auf die Gemeinde Welver, nochmals zurückgehen werden. Ebenso ist 

davon auszugehen, dass durch die immer weiter ansteigenden Soziallasten die 

Belastungen für die öffentlichen Haushalte weiter zunehmen werden. Die Ge-

meinde Welver wird diese Auswirkungen insbesondere über mögliche steigende 

Umlagen zu den Umlageverbänden spüren. Einher geht ein steigender Zuwachs 

an Aufgaben, für die keine adäquate Finanzausstattung zur Verfügung gestellt 

wird. Die Einhaltung des Konnexitätsprinzips findet nicht oder nur unzureichend 

statt. 

Die Kommunen sind gezwungen, ihren Leistungsumfang ständig zu prüfen. Zum 

weiteren Erhalt der Leistungs- und Handlungsfähigkeit der Gemeinde Welver wird 

es auch zukünftig erforderlich sein, weitere Konsolidierungsmaßnahmen im Rah-

men des Stärkungspaktgesetzes zu ergreifen. 

 

Die Gemeinde Welver befindet sich in starker Abhängigkeit vom Gemeindefinan-

zierungsgesetz auf der Ertragsseite und den Umlagen zu den Umlageverbänden 

auf der Aufwandsseite. Dabei sinkt der entsprechende Ertrag und steigt der jewei-

lige Aufwand mit der Folge, dass erreichte Konsolidierungserfolge nicht nur voll-

ständig von den Veränderungen durch das Gemeindefinanzierungsgesetz und 

den Umlagen aufgezehrt werden, sondern darüber hinaus weitere Konsolidie-

rungsmaßnahmen erforderlich werden lassen. Da sich mögliche Konsolidie-
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rungsmaßnahmen nicht beliebig generieren lassen, werden sich die Konsolidie-

rungspotentiale irgendwann erschöpfen. 

 

Insofern wird die zukünftige wirtschaftliche Entwicklung der Gemeinde auch wei-

terhin davon abhängig sein, wie es auf Bundes- und Landesebene gelingen wird, 

die strukturell bedingten finanziellen Probleme in den Griff zu bekommen.  

 

Eine Lösung des strukturellen Problems kann nur durch eine Abkehr von ewig 

steigenden Standards erreicht werden, da die finanziellen Ressourcen, trotz der 

derzeit hervorragenden, wirtschaftlichen Rahmenbedingungen in der Bundesre-

publik, schon jetzt nicht mehr ausreichen, um die vorhandenen Aufgaben zu fi-

nanzieren. Wir müssen durch Verzicht zu den Standards zurückkehren, die wie-

der solide finanzierbar sind. Solange auf allen Ebenen hier kein Umdenken er-

folgt, wird das Problem nicht lösbar sein. 

 

Weitere Risiken die insbesondere für den laufenden Geschäftsbetrieb in der 

Kernverwaltung bestehen, liegen in einer starken, überproportionalen Personal-

fluktuation, insbesondere im Bereich der Finanzwirtschaft. 

 

Die Problematik der zukünftig schwer einzuschätzenden Asylbewerberzahlen 

(Unterbringung und Versorgung) bilden ein weiteres erhebliches finanzielles Risi-

ko, da zum derzeitigen Zeitpunkt die weitere Entwicklung nicht absehbar ist. 

 

4. Nachtragsbericht gemäß § 48 Satz 3 GemHVO NRW 

 

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres sind 

nicht eingetreten. 

 

5. Schlussbemerkungen 

 

Gemäß § 75 Abs. 2 GO NRW muss der Haushalt der Gemeinde in jedem Jahr in 

Planung und Rechnung ausgeglichen sein. Er ist ausgeglichen, wenn der Ge-

samtbetrag der Erträge die Höhe des Gesamtbetrages der Aufwendungen er-

reicht oder übersteigt. Die Verpflichtung des Satzes 1 gilt als erfüllt, wenn der 
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Fehlbedarf im Ergebnisplan und der Fehlbetrag in der Ergebnisrechnung durch 

Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage gedeckt werden können.  

 

Durch das positive Jahresergebnis 2015 findet eine weitere Minderung der allge-

meinen Rücklage nicht statt. Entscheidend ist auch für die zukünftigen Haushalts-

jahre, dass die Gemeinde Welver nach den Vorgaben des Stärkungspaktgeset-

zes unter Einrechnung der Konsolidierungshilfe – wie bereits im Jahr 2015 wei-

terhin – den Haushaltsausgleich (ab dem Haushaltsjahr 2016 gesetzlich verpflich-

tend) erreichen muss. Spätestens ab dem Jahr 2021 muss die Gemeinde den 

Haushaltsausgleich aus eigener Kraft, also ohne Konsolidierungshilfen des Lan-

des, erreichen. 

 

Es bleibt abzuwarten, wie sich der kommunale Finanzausgleich entwickeln wird. 

Die Verteilungskämpfe innerhalb der kommunalen Familie halten an.  

 

Rat und Verwaltung sind gefordert, Entscheidungen zu treffen, um auch künftig 

den Handlungs- und Entscheidungsspielraum der Gemeinde Welver bzw. das 

kommunale Selbstverwaltungsrecht zu sichern. Hier gilt es, insbesondere Kon-

zepte aufgrund des demografischen Wandels zu entwickeln, um den Standort 

Welver auch zukünftig für alle gesellschaftlichen Bereiche attraktiv zu halten. 

 

 

6. Organe und Mitgliedschaften 

 

Gemäß § 95 Abs. 2 GO NRW werden für den Bürgermeister, den Kämmerer so-

wie die Ratsmitglieder Angaben gemacht zu 

 

• Familienname mit mindestens einem ausgeschriebenen Vornamen, 

• Ausgeübter Beruf, 

• Mitgliedschaft in Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien im Sinne des     

§ 125 Abs. 1 Satz 3 AktG, 

• Mitgliedschaft in Organen von verselbstständigten Aufgabenbereichen der 

Gemeinde in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form, 

• Mitgliedschaft in Organen sonstiger privatrechtlicher Unternehmen. 
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Welver, den….. 

 

Schumacher Garzen 

Bürgermeister Kämmerer 
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Rechtliche Verhältnisse 

 

Allgemeine rechtliche Verhältnisse 

 

Rat 

Der Rat der Gemeinde Welver wird aus dem Bürgermeister, dem Kämmerer und 26 Ratsmitgliedern 

gebildet und setzt sich zum Prüfungszeitpunkt wie folgt zusammen: 

Fraktion Anzahl der Mitglieder Vorsitzende/r 

CDU 10 Wolfgang Daube 

Welver21 5 Kay Philipper 

SPD 5 Rolf Wagener 

Grüne 2 Cornelia Plaßmann 

BG 2 Monika Korn 

FDP 2 Tim-Fabian Römer 

 

Der Rat der Gemeinde ist grundsätzlich für alle Angelegenheiten der Gemeindeverwaltung zuständig, 

soweit die Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen nichts anderes bestimmt. 

Geschäfte der laufenden Verwaltung gelten im Namen des Rates als auf den Bürgermeister 

übertragen, soweit nicht der Rat sich oder einem Ausschuss für einen bestimmten Kreis von 

Geschäften oder für den Einzelfall die Entscheidung vorbehält. 

 

Bürgermeister 

Bürgermeister der Gemeinde Welver zum Prüfungszeitpunkt ist Uwe Schumacher, Werl, seine vom 

Rat gewählten Stellvertreter sind Udo Stehling (1. Stellvertretender Bürgermeister), Welver, und Karl 

Heinz Wiemer (2. Stellvertretender Bürgermeister), Welver. 

Der Bürgermeister ist unbeschadet der dem Rat und seinen Ausschüssen zustehenden 

Entscheidungsbefugnisse der gesetzliche Vertreter der Gemeinde in Rechts- und 

Verwaltungsgeschäften. 
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Verwaltungsleitung 

Den Verwaltungsvorstand der Gemeinde Welver stellt sich zum Prüfungszeitpunkt wie folgt dar: 

Leitung: Uwe Schumacher, Bürgermeister 

Allgemeine Vertretung: Camillo Garzen, Beigeordneter 

 

Fachbereich Zentrale Dienste und Dienstleistungen: 

Der Fachbereich Zentrale Dienste und Dienstleistungen umfasst die Bereiche Personal, 

Organisation und Finanzwirtschaft, sowie die Bereiche Bürgerservice, Sicherheit, Ordnung, 

Natur und Umwelt, Bildung, Freizeit und Soziales. 

Leitung: Camillo Garzen 

Fachbereich Gemeindeentwicklung: 

Der Fachbereich Gemeindeentwicklung umfasst die Bereiche Gemeindeplanung, Bauwesen 

und Bauhof. 

 Leitung: Markus Hückelheim 

 

Rechnungsprüfungsausschuss 

Der Rechnungsprüfungsausschuss setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: 

• Vorsitzender:  Wolfgang Daube (CDU) 

• 1. Stellvertreter: Kay Philipper (Welver21) 

• 2. Stellvertreter: Andreas Braun (CDU) 

• Mitglieder: 

CDU   Hubert Kaiser 

   Wolfgang Daube 

   Andreas Braun 

SPD   Rita Haggenmüller 

   Udo Stehling 

Welver21  Kay Philipper 

   Bernhard Stellmach 

FDP   Heiko Kosche 

BG   Tim Fabian Römer 
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Hauptsatzung 

Es gilt die Hauptsatzung der Gemeinde Welver gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 i. V. m. § 41 Abs. 1 Satz 2 

Buchst. F der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 ff.), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 15. 

Juni 1999 (GV NW S. 386). 

 

Kreiszugehörigkeit 

Die Gemeinde Welver gehört zum Kreis Soest. 

 

Sonstige rechtserhebliche Tatbestände von wesentlicher Bedeutung 

Wesentliche langfristige Verträge 

Die Gemeinde Welver ist durch eine Vielzahl von Miet- und Pachtverträgen gebunden, die 

entsprechend den Vereinbarungen innerhalb eines Zeitraums von 1 bis 30 Jahren kündbar sind. 

 

Es handelt sich hierbei um: 

• Diverse Miet- und Pachtverträge 

• Diverse sonstige Vereinbarungen 

• Diverse landwirtschaftliche Pachtverträge 

 

Darüber hinaus erhalten verschiedene Vereine und Verbände auf Grund von Ratsbeschlüssen 

Zuschüsse von der Gemeinde. Hierzu gehören vor allem diverse Sportvereine. 

 

Versicherungen 

Die Prüfung des Versicherungsschutzes lag nicht im Rahmen unseres Auftrags. 

 

Prüfung anderer Stellen 

Die letztmalige Prüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW erfolgte in der Zeit vom 1. bis 4. 

August 2005. Prüfungsgegenstand waren die Jahre 2001 bis 2004. 
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Steuerliche Verhältnisse 

Die Prüfung steuerlicher Gegebenheiten soweit sie sich nicht auf den Jahresabschluss auswirken, lag 

nicht im Rahmen unseres Auftrags. 
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Anlage II 

BESTÄTIGUNGSVERMERK 

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, Teil-
rechnungen sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung, der Inventur, des Inventars und der 
Übersicht über örtlich festgelegte Nutzungsdauern der Vermögensgegenstände und den Lagebericht 
der Gemeinde Welver für das Haushaltsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2015 geprüft. Die 
Buchführung und die Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinderechtlichen Vorschriften von 
Nordrhein-Westfalen und den ergänzenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen ortsrechtli-
chen Bestimmungen liegen in der Verantwortung des Bürgermeisters der Gemeinde. Unsere Aufgabe 
ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buchführung, der Inventur, des Inventars und der Übersicht über ört-
lich festgelegte Nutzungsdauern der Vermögensgegenstände sowie über den Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 101 Abs. 1 GO NRW und entsprechend § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gemeinde sowie 
die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksam-
keit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in 
Buchführung, Inventar, Übersicht über örtlich festgelegte Nutzungsdauern der Vermögensgegenstän-
de, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prü-
fung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen des Bürgermeisters und des Kämmerers der Gemeinde sowie die Würdigung der Ge-
samtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jah-
resabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzungen und 
sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und 
Finanzlage der Gemeinde und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
dar. 

Bielefeld, den 08. Juni 2017  

DR. RÖHRICHT – DR. SCHILLEN GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 

Cebulla Heidbrink 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer 




